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Neueltes vom Tage .
Die Kabinettsbildung ist noch immer nicht vollzogen . Es kann

aber als feststehend angesehen werden , daß das Kabinett Fehrenbach
au? der Grundlage der bürgerlichen Mitte zustandekommt.

Die Alliierten bleiben in ihren der deutschen Regierung überreich¬
ten drei Noten auf ihren alten Forderungen bestehen.

D?ei der in Ludwigshafen verhafteten Sozialistenfiihrer wurden
v?n dem französischen Kriegsgericht in Landau zu schweren Freiheits -
und Geldstrafen verurteilt.

Zu Bremen find Lebensmittelnnruhen ausgebrochen ^ in deren
Verlans es z » Preivherabsetznngen und Diebstählen gekommen ist .

Ii? KÄüMWmß ilch « ißt AglhWki!.
D. Berlin . 26. Zuni. (Priv .) Die Bemühungen der Parteisn ,

eine beschleunigte Kabinettsbildung zustande zu
bringen , haben bisher zu keinem positiven Ergebnis ge¬
führt. Die verschiedentlich genannten Namen der neu in Betracht
kommenden Persönlichkeiten sollen , nach der „Deutschen Ällg. Ztg."
aus parlamentarischen Kreisen noch nicht zutreffen , sodaß Ober¬
bürgermeister Scholz noch nicht als endgültiger Kandidat für das
Retchswirtschaftsministerium bezeichnet werden könne . Ebenso wird
bezweifelt, daß Landrat a . D . von Raumer den Posten ' des
Rcichsschatzministers erhalten wird .

Gegen eine Kandidatur dies« beiden Abgeordneten der Deut¬
schen Volkspkrt « t macht bereits die linksstehende Berliner Presse
Bedenken geltend . Wie der „Vorwärts " in seinem heutigen Leit¬
artikel ausführt , hat die sozialdemokratische Rsichstagsfraktion
gestern beschlossen, zu den Personenfragen des in Bildung begrif¬
fenen Kabinotts keinerlei Stellung zu nehmen , welche als stille Teil¬
haberschaft an der Regierungsbildung ausgelegt werden könnte.
Die sozialdemokratische Fraktion müsse , so schreibt das sozialdemo¬
kratische Organ , darauf verzichten, einsn bestimmenden Einstich auk
die Rtgierungszusammensetzung zu nehmen, an welcher sie selbst sich
nicht zu beteiligen gedenkt. Das hindere aber nicht, daß von Seiten
der Sozialdemokraten über schwebende Perssneniragen , die in hohem
Grade sachliche Fragen sind, persönliche und redaktionelle Meinungen
ausgesprochen werden.

Usbsr Herrn v Räumer heißt es dann im „Vorwärts " weiter :
„Herr von Naumer war »om Herbst ISIS bis Januar 1518 Kricgs -
reserent im Rsichsschatzamt . Er bearbeitete besonders die Fragen der
Eliktrizitätswirtschaft und trat immer als Gegner des staatlichen
Eingreifens aus. Dieser Stellungnahme blieb Raumer auch isi der
Vorbereitung und Beratung des Elektrizitätsgssetzes treu . Wird die
Vorbereitung der Sozialistsrung der Elektrizitätswirtschaft durchge¬
führt und wird von Räumer Reichsschatzminister . so wird er damit
führende Persönlichkeit im Elektrizitätswirtschaftswsssn werden .

'
Im

Reichsschatzministsrlum stehen aber noch andere Interessen auf dem
Spiel . Hier muh man auf den Beschluß de: Nationalversammlung
h !aweisen, die Rsichswerks, zu verwalten .

"" Da die Umstellung der
ehemaligen Heer sswerk statten als ein maßgebender Versuch
der Sozialisierung betrachtet werden kann, fürchtet der „Vorwärts ",
dag . s «nn Herr von Raumer hier zum obersten Leiter würde , dieser
schwierige und äußerst wichtig « Versuch zum Schillern gebracht wer¬
den würde.

Dr . Scholz , der zum Reichswirtschaftsminister ausersehen sei,habe als Oberbürgermeister von Ehärlottenburg gegenüber Räumer
wenigstens das « ins voweg. daß er mit der Vertretung ösfentlichsr
Interessen mehr Uebung besäße , im übrigen müsss er aber als engster
Gefinmin ^sx-nosss des Herrn von Raum« angegeben werden . Der
„Vorwärts " macht den Unabhängigen zum Vorwurf , daß sie
durch ihre Abstinsnzpolitik bezweckte, daß jetzt die wichtigsten
Ressorts den nächste« Gesinnungsnachbarn dsS Herrn HMerich an¬
vertraut werden sollen .

D«r „Vorwärts " bezeichnet es als ein weiteres Entgegenkommen,wenn die Sozialdemokratie einer Negierung , in der sich Raumer be¬
find « . zunächst eins abwartende Neutralität in Aussicht stelle . Die
so< ald«mokratische Fraktion müßte , sobald die Ministerliste und das
Programm der neuen Regierung vorliege, in eine Prüfung der vor¬
läufigen Stellungnahme eintreten . Der „Vorwärts " steht voraus ,
daß heftige Msimingskämsf « zwischen den sozialistischen und den
deutsch -vol?spatteil !ch «n Mrtschaftsm -inister ?: nicht ausbleiben . Sollte
di » sozialdemokratisch « Frsktisn auch boMieß -n , zunächst „Cewehr
bei Fuß" zu bleibsn , so wird da? Gewehr auf keinen Fall unge¬
laden sein .

Aufgrund dieser Auslegung der Sozialdemokraten bleibt auch
die Kombination wahrscheinlich, daß die Frage eines Vertrauens¬
votums für die Regierung überhaupt iticht gestellt werden dürfte .
Die Deutsche Volkspartei erwarte daher nun lediglich von
der Sozialdemokratie « ine Erklärung , wonach sie der
Negierung im Hinblick auf die Verhandlungen in Spaa
keine Schwierigkeiten entgegensetze .

Das „Berk. Tageblatt " meint , Dr . Scholz ist ohne Zweifel ein
tiichtiger Verwaltungsbeamter , daß er darum jedoch als Fachmann
für das Reichsmirtschaitsministerium gelten konnte, wird schwer zu
beweisen sein . Auch bezüglich der Kandidatur Naume r s als Reichs -
schatzminister urteilt das Blatt ebenso in nicht sympathischer Weise.
Auch die „Freiheit " meint , daß Leute vom Schlage dos Herrn Rau¬
mer und Scholz am Ende auch die alten Koalitionsparteien werden
auftreiben können.

Was " die Besetzung der einzelnen Minisderposten betrifft , scheint
bisher nur festzustehen , daß die demokratischen Minister Koch und
Geßler in ihren Aemtern verbleiben und Dr . Heinz «
Reichsjustizminister und zugleich Schatzkanzler wird . Vorbehaltlich
einiget Aenderungen über Zusammen^ tzung des Kabinetts läßt sich
der „Germania " zufolge sagen , daß vom Zentrum angehören werden :
Reichskanzler Fehrenbach , Reichsschatzminister Gissb « rts ,
Rsichsfinanzministvr Dr . Wirth , ReichsernährungsministSr Dr.
Hermes . Außerdem wird das Zentrum das Arbeitsministerium ,
Ar das eins namhafte Persönlichkeit in Aussicht genommen ist. be»
Ktzsn. Nach dcr Ztz .

" soll ker Psst ?n des MkVcralisbtulMini -k ' S,

entgegen den bisherigen Aussichten, wieder besetzt werden. Dafür soll
das Mitglied der Deutsch -Volkoparteilichen Fraktion , der Abgeord¬
nete Iustizrat Demkesin Frage kommen . Im übrigen ist noch alles
in der Entwicklung begriffen, und daher in keiner Weise entschieden .

Vis erste Sitz ' ing des neuen ZtMstays .
RDZ . Berlin , 24. Juni . Das Haus ist voll besetzt, desgleichen

die Tribünen . Im übrigen deutet nichts im äußeren Ansehen des
Saales die Bedeutung dieser ersten Sitzung des ersten Reichstages
nach der Umbildung des Reiches an .

Der Aeltsstenprästdent Abg . Riek« sSoz.) eröffnet die Sitzung
und ernennt die Abgeordneten Malkewitz , Frau Agnes , Frau
Böhm - Schuch und Dr . Pfeiffer zu provisorischen Schriftfüh¬
rern .

Geschäftsordnungsmäßig wird sodann zum Namensaufruf
der Abgeordneten geschritten, was sich im allgemeinen eintönig voll¬
zieht. Es ergibt sich , daß die meisten Minister im Plenum Platz ge¬
nommen liaben . so z . B , die Nbgg. Wirtk , Mesberts . David . Blunck ,
Bauer . So erklärt es sich auch , daß aus der Ministerbank Reichs-
minNer Koch das gesamte Reickskabinett vertritt .

Bei dem Aufruf des Abg. Mittwoch lUSP .) ruft der Abg.
Ledebour unter schallender Heiterkeit des Hauses : „Der litztl " Zu
einer ähnlichen S ^ene kommt es Se>m Aufrufen des Namens Stin -
n e s . Hier ruft Abg. Adolf Müller sllSP . s : . Wenn das Geld im
Kasten klingt , der Stinnes in den Netchstag springt !"

Der Namensaufruf ergibt die Anwesenheit von 432 Abgeordne¬
ten . 34 Abgeordnete fehlen.

Der Aeltestenvräsident konstatiert die Beschlußfähigkeit
des Hauses und setzt die nächste Sitzung au ? Freitag , n .'.chmittags
3 Uhr , mit der Tagesordnung : Wahl des Präsidenten , fest.

Schluß gegen 4 Uhr.

Ser mne Keichst -zgök mlZVattige pslitil
Ein Vortrag Dr . Quiddss .

Juni . Die dh deutsche Hriedensgessllschast
en Abend im Saat III dsr Brauerei Gchrempp eine

a . Karlsruhe . SS
hielt am gestrige . W
okr s n t l i che .Ä e r 5 a m m l u n a ab, in der Professor Dt . Quiode
aus MimEea üd.'r da? Tbcma „Dir neue RSich St >» a uns die
auswärtiae Politik " svrack . I « seinen inicrcssan en . lehr?
Wichen AuZfühiunaen leate hex Ncdnsr dar . daß die ungeheur n^ chwierialeiten. vor der d" Nsick'Zrsgisrung icj?l steht , nur durch eine
pazif ^sti '

ch ' Politik überwundrri w . rden könnten . Ter Zweck der Ar¬
beit der deutschen AncdsnSgescUschaft , dersn Mi ylieder iict, aus allsn
politischen Karteien l̂ vsammens Ken . ' sei . den Krieg durch lanm'amcArbeit »u überwinden u .rd die Gewalt als Mittel zur Entscheidung
von streit gk»Uen auS?uscka! t n.

Ku den Kragen der P a r t e f p o l > i i k nebme die Frisdc .iZgcsell-schaft gruntsäßlick kein . StellUna jedoch müsse sic allaemein ^. zuriiincien politischen Z?aae Siclluna nehmen- Votz allem verurteilte Prof .Dr . Quidd/ den ^ riea , de" für alle « Unheil verantwortlich »emacht
wcrdsn müßte . etw -? die Revolution, , Dis absolute Parität der
iV,ru dZNKgesellschasj und lbr konssquenier Pazifismus sordern die Re¬
publik . nicht NU " in der Siaatsform . sondern die wahrhafte Republik.Bei d <r Besbrechuna dSr i n n e r v o l i t i s ckie n Lage beleuchtete
der Redner Zunächst di>» ^ ' irck den Krim herbeiaeführte katastrophale
!?« ge d . S Wirtschaftslebens.

Die beiden wichtigsten Aufgaben, vor die sich der Reichstag und
mit ihm das gesamt« deutsche Volk « «stellt sehe, seien erstens der Ä i e-
d ' raufbau unseres Wirtschaftslebens und zweitens die
Revision des Versailler Hriedsnsverttagek . Beim
Aufbau des Wirtichaf. slcZenL müßt? bor allem das Gleichgewicht im
AauZhalt des deutschen Volkes hergestellt werden. Weil uns nun das
Mitt . l dazu, die ZahlunaSfähigkeit Deutschlands geacnüb 'r dem Aus¬
lands genommen fei . verkaufe man deutschen Grund und Boden und
so werden fremde Nationen Ssrr übsr uns . f >'rNer arbeite die Noten,
presse immer wc 'w' r und erschüttere so di .' deutsche Palnta . Wir lebt ndas L bsn eines BanksrottenrÄ: cS handelt sich um Leben und Tod
dsZ dsutschen VdlksS. Um diesen , unseren Untergang . ?,u verhüten,
müsse man ' dis Einfuhr ausländischer War SN auf die
Isbensnorwendiasten einschränken , bis Produktivität der deutschcn
Arbeit steigern und das Wirtschaftsleben der Welt intsrnationali -
sisrcn. Da trete die ^ riedenSaesellschatt für den Güteraustausch der
VA! r untsrsuiandsr und f̂ür bis Einführung non Schutzzöllen ein , um
dem At.ifk !) mms !l von Vsrb '.ttsruna unter den Völkern vsrzubeuasn . Zudieism ausn stt «ine V -r,lSndiaong ur^sr dtn Völk ' tn n - tw - ndia. Um
diese Veistündiguna hsrbslünfühten . ssi sins pazifistische Politik no !-
wsndin und zu di ' ssr Politik Wiedsrum sine VsrstSndiaung zwi¬
schen Bürgertum und Sozialismus . Nur so könne sine
Rechtsordnung, h 'rvorgsaangsii aus allen Völkern , gsschaffsn werden,die eins unparteiische Entsckeiduiia aller Streitigkeiten aarantiert .Um sizi ^ Revision des Versailler Vertrages möglich ->u machen , der
daI den schs Volk untsri ^ch » wirtschaftlich 'und finanziell veraewaltiat ,
gibt ss drsi Wsge : die Wsltrevolntion . den Vera ' ltungskrien uno den
Völkerbund Die beiden ersten Wsas verwarf Prof . Dr . Ouidde in
läng/rSn Erörtsrunasn aus das Enti'ch ^densts : daaegsn trat er für den
dritten De " sin und verkocht lu «r d >e Anficht , dan der Pazifismusaus di ' ssm Wsne viele Verbünde « hab-' n würde. Zum Schluß ssinsS
Vortrages vertrat dsr Redner nochmals mit bssondsrsm Nachdruck den
G danken einer NechtSoidnun-' der Völker sie den Ärisa auszuschalten
in der Lüge sei und wandt ? sich geasn einen Terror jeder Partei .Die Versammelten dankten Professor Ouidde au? das herzlichste
für feine Auesührungen . woraus nach einer lebhaften Diskussion und
Schlußrede dsS Rsr " Snteii der Vorsibsnds der Or ' Saruppe Karlsruhe
der deutschen ,»r !cdenSnescMch»ft kurz vpr V- tL Uhr die so angeregt
verlaufen .' VsrsamMIuna schloß .

Nochsreittina sÄr Hpcw.
L . Berlin , 24. Juni . Um deutlich zu machen , was der Versailles

Vertrag ist und was Spaa sei" sollte , braucht der Teut '
che nur zu

sagen , was er leidet . Denn seine Not ist nicht die dem Sieger zinsend «
des Besiegten, sondern die eindrucksvollste Zusammenfassung der
europäischen, allgemeinen . Dennoch wird man ihn , gerade weil er der
am schwersten und unmittelbarst « -: Betroffene ist , nur mit starkem
Mißtrauen anhören : niemand sieht gcrn den lebendigen Schuld¬
beweis vor sich. Die deutschen Unterhändler werden darum gut tun ,
noch nachdrücklicher als es in der Oeffentlichkeit schon geschehen ist,
auf das schon erwähnte Buch des Engländers Heynes hinzuwei en ,
der „die wirtschaftlichen Folgen des Friedens¬
vertrag s" schildert. Dies Buch geschrieben im Spätherbst vorigen
Jahres , ist jetzt übersetzt und zu verhältnismäßig niedrigem Preis den
deutschen Lesern zugänglich. Ks enthält , was dem Deutschen zu sagen
erschwert ist.

Die Wirkung , deren Kermes' Buch hoffentlich fähig und in jsdem
Fall wsrt ist, beruht Nicht zum wenigsten darauf , daß weder ein An¬
gehöriger eines schwer getroffenen Volkes noch ein „Deutschenfreund"
aus ihm spricht . Kein noch >c> verurteilend «? Wort , da ? Ksynes für
das Unheil d«s Friedensvertrages findet , schöpft seilte Biiterket aus
itesttdsslchrn , Wohltuen sül d? -:> VcUijche als sc-!ch-s , 5ei '. tsch-

land ist dem Verfasser ein Teil Europas und muß gerettet werden,
« eil der Erdteil gerettet werden muß. Keynes ist Engländer : da»
bedeutet auf seiner Seite , daß er Europäer ist nach Erkenntnis und
Verantwortungsbewußtsein , NichteUropäer durch die besonderen Le¬
bensbedingungen des Reiches, dessen Kopf sein Vaterland ist ;
beteiligt genug, um die Not des europäischenFestlandes zu empfinden,
unbeteiligt genug, um den Abstand, des Beobachters zu haben , Eeistes-
art und Bildungsgang führen diesen Briten , Volkswirt und Teil¬
nehmer an den Pariser Beratungen dazu, die Lebensfrage Europas
als eive Wirts chaftsfrage zu behandeln ; in der Tat ist dies
bis aus weiteres die einzige Art , sachlich zu bleiben und zu bestimm¬
ten , unmittelbar anwendbaren Ergebnissen zu gelangen . ^

Die Ergebnisse sind folgende. Die Grundlagen der europäischen
Wirtschaft sind zerstört. Der Versailler Vertrag würde, bei dem B «v>
such der Durchführung, diese Zerstörung vollenden. Soll Europa
gerettet werden, sind drei Dinge erforderlich: Revision de »
Vertrages , Streichung der gegenseitigen Schulden der Verbands «
mächte , Wsltanleihe .

Von der Erkenntnis wirtschaftlicher Tatsachen, nicht von sittlichen
Forderungen aus (dis er anerkennt , um d « r«n Unwirksamkeit er
jedoch weiß) kommt Keynes zu einem vernichtenden Urteil über den
Versailler Vertrag . Dies Wert de^ Ententestaatsmänner ist in recht¬
licher Hinsicht ein Betrug , denn es wendet die Grundsätze Wilsono,
ohne dies offen zugegeben, in ihr Gegenteil ; seiner Entstehung nach
der Ausdruck eines völlig wirtschastssremden Denkens ; seinem Sach¬
inhalt nach die Kodifizierung eines unmöglichen Zustande? ; seinem
(nicht erreichbarst, oder nur um den Preis europäischer Selbstver¬
nichtung erreichbaren) Zweck nach ein Werkzeug zur Zerstörung des
europäischen Kernlandes .

Das wird Puiikt für Punkt an einer Fülle von Einzelheiten nach¬
gewiesen : sie nur anzudeuten , fehlt hier dir Raum . Genug, Keynes
zeigt, daß der Wiedercmfhau der ohnehin gebrechlichen und künstlichen
Grundlage , auf der Europa vor dem Kriege lebte , unmöglich wird ,
wenn man die Folgen des >Arbeits - und Nahrungsmangels , der Zer»
spaltung in schlechtg«fügte neue Staaten , der Auseinanderreißung des
wirtschaftlich Zusammengehörigen noch steigert, anstatt sie abzu¬
schwächen. Deutschland im besonderen bleibt nur lebensfähtg , wenn
ihm ein Mindestmaß von Kohlenverbrauch und « ine vernünftige B«^
Messung der Wiedergutmchhungslasten gesichert wird . Keynes schlägt
demnach vor , daß Deutschland die Verfügung über die oberschlesische
Kohle behält , daß seine Abgaben auf höchstens 20 Millionen Tonnen
beschränkt werden, daß der Saarvertrag in seiner Geltungsdauer ver¬
kürzt und durch Lieferungen lothringischen Erzes ergänzt wird . Die
Kosten der wirklichen, auf Grund der Wtlsonschen Punkte zu fordern¬
den „Wiedsrgutmachung " Mtzt Keqnes auf 4V Milliarden Goldmark;
« insn Betrag , den Deutschland seiner Ansicht nach zahlen kann, fall«
man seine sonstigen Abgaben (Auslandswerte , Schiffe ) mit 10 Mil¬
liarden anrechitet. Die Forderung des Friedensvertrages nach de»
willkürlichen Ausdehnung , die nachträglich dem Begriff der Wieder¬
gutmachung gegeben wurde , berechnet Keynes dagegen auf 160 Mil¬
liarden , ohne die 100 Milliarden wahrscheinlich auflaufender Zinsen.
Daß es unmöglich ist , eins solch - Zahlung zu erhalten , weist er mit
strenger Sachlichkeit nach . Für möglich hält -er, daß Deutschland, die
auf anderem Gebiet notwendigen Erleichterungen vorausgesetzt,
dreißig Jahre lang je eine Milliarde entrichtet.

Man vergüsss nicht , daß disssr Vorschlag im Herbst 191S, unter
immer noch günstigeren Verhältnissen , gemacht wurde.

« -

WTB . Paris , 25 . Juni . Der Londoner Korrespondent des
Nswyorkcr „Herald " will aus guter Quelle erfahren haben , die
Konferenz von Spaa werde wegen der ungeklärten Lage
in Deutschland noch einmal oerschoben werden. Di«
Alliierten könnten Verhandlungen von der Bedeutung , wie sie
in Spüa bevorständen, nur mit einer dauernden Regierung an¬
knüpfen.

Der deutsche Generalstreik
Pr . München, 24 . Juni . (Privattsl .) Im sozialdemokratischen

GswsrksHaftshaus in Münchs» fand « ine Sitzung der Kommis -i
sion dsr U . S . P . über den kommenden Generalstreik statt .
Der „Bayer . Kurier " veröffentlicht darüber ein ihm zugegangenes

«Protokoll , dessen Lsktur« für Spaa d«r ausländischen R«gi «-
rungskommiiston in Deutschland dringend zu empfehlen ist. Es ist
das beste Plaidoyer für die Erhaltung und Stärkung unserer Weh«
ntacht .

Ter Lorschenda jener Sitzung bemerkte in seiner Eröffnungs¬
ansprache , >aß der Generalstreik unter allen Umständen komme .
Genosse Lining meinte , daß beim letzten Generalstreik nicht alles
nach Wunsch geklappt habe, weil sich die Eeneralstreikleitung ans
Angehörigen aller Parteien zusammensetzte . Di « U .S .P . müsse jetzt!
selbst die Leitung des Generalstreiks in dis Land nehmen. Jq
München ssi der letzte Streik hauptsächlich deshalb zusammen¬
gebrochen , weil München ohne Verbindung mit anderen Orten und
Städten gewesen sei . Das müsse jetzt anders werden. Man Hab«!
nicht nur Bayern in T«ile , Notd und Süd . wo Nürnberg und München
<ü5 Streikleitungszentralen gelten , sondern auch Dsuischland n,
Kreise eingeteilt . Di« Ortslsitung hat vor allem für restlose Stille
legunz der >B « triebe Zu sorgen . An eine Spaltung zwischen
lebenswichtigen und anderen Betrieben wird nicht mehr gedacht . Es
muß alles so vorbereitet wsrden , daß die Arbeiter nicht mehr
arbeiten können, selbst wenn sie wollten . Es ssi zwar verboten,
unbedingt wichtige Teil « von Maschinen zu entfernen
und zu verstecken, deshalb müßten von allen Maschinen die zu ver-
Ichaiss: .5sn Teils entfernt wcrdsn . Vertrauensleute haben hierfür»
in den sinzi-lnen Betrieben zu sorgen .

In die StteMeitung sollen nur unauffällige , möglichst unbekannt «,
aber zuverlässige Genossen gewählt werden , da andere , bekannt»
von der Polizei geschnappt würden . Die Orts - und Bezirksleitung
dürfe nichts damit zu tun haben . Die E !ssnbahnaröj?itst garantierten
dafür , daß vom Augenblick de: Verkündigung des Genctalstreils an.
keine Lokomotivö mehr ausfahr « . Da ? Fcchrpersanal werde dann nu»
.noch sin pzar Tage weit .' :- Dienst tun , de : «der dann wegen Kohlen,
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Mangel aufhören müsse. Ein gleiches hätten auch die Angestelltender
Elektrizität ^ und Wasserwerke versprochen, Die technische Nothilfe ,
der größte Feind der Streikenden , sei mit allen Mitteln zu bekämpfen.
Kein Mittel und keine Waffe sei zu stark dafür .

Im Augenblick der Verkündigung des Generalstreis mühte auch
die Entwaffnung der Einwohnerwehren einsetzen.
Dafür sei die Kommission L da . Die Einwohnerwehr sei die Waffen-
lisferin der U .S .P . Sie könnte im ersten Augenblick überrumpelt wer¬
den . Mehr zu fürchten sei die Reichswehr . Ein Glück sei es , dag
ihre Verminderung auf 100000 Mann sicher sei . Mit den Zeit¬
freiwilligen werde es besonders erbitterte Kämpfe absetzen,
denn von Seiten der U . S . P . würden nur sichere Leute bewaffnet wer¬
den . Nach Proklamierung des Generalstreiks werde die Eeneralstreik -
leitung sich sofort unsichtbar machen. Die Durchführung des General¬
streiks werde durch Festnahme der Generalstreikleitung zwar nicht
unmöglich gemacht, aber der Erfolg sei immerhin in Frage gestellt ,
wenigstens wenn die Festnahme in den ersten Tagen erfolge . Die Ge-
neralstreikleitung steht mit der Außenwelt nur durch Kuriere in Ver¬
bindung. Nur diesen darf geglaubt werden . Sie sind mit unterschriebe¬
nen Ausweisen des L-tndesvorstandes zu versehen .

Die Reaktion werde zum Gegenschlag ausholen . Das aber
sei Sache der Kommission D (Einwohnerwehr) . Sie hat dafür zu
sorgen , dag Städte , z . B . München , keine Hilfe bekommen können.
Auch dafür sei sie da, daß heranziehende Truppen außerhalb der Stadt
bedroht und aufgehalten werden ; sie muß mit allen Mitteln verhin¬
dern , daß die Truppen gegen die Stadt ziehen können . Es handle
sich um den Entscheidungskampf , denn , wenn diesmal das Proletariat
unterliege , dann sei es erledigt . — So weit Genosse Linning .

In der Diskussion wies ein Genosse aus die Gefahr dir Wasser -
oibsperrung für Mütter , Säuglinge und Kranke hin . worauf dsr
Vorsitzende kaltblütig erklärte , ein paar Tausend Menschen¬
leben spielten bei dem Hauptkamps des Proletariats
keine Rolle .

Das ist ein Beweis dafür , daß wir in den bevorstehenden
schweren Monaten ohne festgefügte militärische
Kraft nicht durchkommen . Unser militärisches Selbstbestim¬
mungsrecht wird geradezu zur deutschen Schicksalsfrage .

Die örei M
'
mZennolen über Sis ßMMW AuiWMs

WTB . Berlin . 24. Juni . Von den drei , dem Vorsitzenden dcr
«entscken Friedensdelegation in der Franc der Entwaffnung
von Seiten der alliierten Regierungen zugegangenen No¬
ten enthält die erst ? die verschiedenen Verstöße acg ' n die militäri¬
schen Bestimmungen des Friedensvertrages , die Deuischland von den
Alliirten zur »Last gelegt , werden . Es wird dann im einzelnen darauf
hingewiesen di ? Alliierten seien darin einia . daß die Bestimmungen
des Friedensvertrages über die Entwaffnung Deutschlands sowohl was
die Heeres st arte als auch was die Kriegsmaterialien
betreffe , restlos durchgeführt werden müßten - Daher müsse
es bei dcr Herabsetzung der deutscht n Heeresstärke auf 100 000
M a n n verbleiben . Die Sicherheitspolizei sei innerhalb d '. cier Monate
aufzulösen . Daher könne die schon vor dem Krieg bestand « ! .- Ord¬
nung s v o l i z e i auf 0 000 Mann , somit um ruyd 70 (XX)
Manu gegen ihren Bestand von 1913 erhöht werden .

Ferner fordern die Alliierter », daß die deutsche Gesetzgebung aus¬
drücklich in Einklang mit den militärischen Friedensvestimmungen ge¬
bracht werde , womit , wie aus der zweiten Note hervorgeht , ins¬
besondere die Abschaffung der allgemeinen Wehrpflichtdurch Gesetz gemeint ' ist . Ferner . werden in der Note gesetzliche Aiaß -
nahmsn gegen die Ausfuhr von K r i e g s m a t e r i a l i e n > Ver¬
lana ». Endlich werden wirksame Maßnahmen zur Auslösung der Ein¬
wohnerwehren gefordert . Die zweite Note gibt insbeosnder ? Einzel¬
heiten über den Ersatz der Sicherheitspolizei durch die 120 000 Mann
Ordnungspolizei .

Tic dritteNote fordert mit Rücksicht auf die vollkommene Aus¬
führung der Auslieferung des militärischen L u f i f a h r m a t e r i a l s .
daß die Anfertigung von Luftfahrmaterial .̂ daS an sich am 111. Juli
Mihätte wieder beginnen können erst drei Monate nach vollständiger
Durchführung der gänzlichen AuslieferungSpslicht wieder aufgenom -
wan werden darf .

Nach Her KeieHens ; mtsezeichnmm »
Noch immer deutsche Gefangene in Frankreich.

Nz Frankfurt , 28 . Juni . Noch immer schmachten, wie die „Frkf .
Aig .

" schreibt , Hunderte von deutschen Kriegsgefan¬
genen in französischer Gefangenschaft . Frankreich
hat nicht nur die etiva 20 deutschen Kriegsgefangenen zurückbehalten ,
die sich Verbrechen schuldig gemacht hatten , sondern auch solnk , di«
nur Vergehen gegen die Disziplin und gegen die Lagergesetzs be¬
gangen haben . Die Angaben iiiker die Zähl der Zurückgehaltenen
schwanen zwischen 500 und 800 . Allein im Zuchthaus von Avignon
beenden sich 121 Deutsche . Dem Blatte sind Briefe von diesen Un¬
glücklichen vorgelegen . Ihr Los ist verzweifelt . Bei harter Zwangs¬
arbeit , mißhandelt und dem Hunger ausgesetzt sind ste maralisch ge¬
brochen . Unterkunft . Verpflegung und Behandlung sind unter aller
Menschenwürde . Briefe und Palcte waren Monate hindurch gesperrt .
Tb? hohe Zahl van Fluchtversuchen — unter den obwaltenden Ver¬
hältnissen kommt 'ein Fluchtversuch dem Selbstmord gleich — bestätigt
die Gemütsverfassung dieser Verzweifelten . Bei fast allen Zurückge¬
haltenen handelt es sich um ganz leichte Vergehen .

Der französische Botschafter in Berlin . '
WTT . Berlin , 24. Juni . Die französische Regierung hat bei der

deutschen Regierung das Agrement für Herrn Charles Lau¬
rent , den für Berlin bestimmten Botschafter , angefordert .
Das Agrement wurde bereits erteilt . Laurent war wiederholt mit

finanziellen Misstonen der französischen Regierung im Auslande be¬
auftragt.

Aus - den AMiMMungs - Gebieten .
Um den zshnprozentigen Steuerabzug .

WTB . Köln » 24. Juni . Dsr Regierungspräsident gibt be¬
kannt , dag die R h e in l a nd sko m mi ss i o n den zehnpro -
zentige -n Lohnabzug genehmigt Habs.

Zu den Verhaftungen in Ludwigshasen .
I ) , Frankfurt 5 . M ., 25 - Juni . (Privottol .) Nach der „Der¬

schen Mlg . Ztg .
" verurteilte das französische Kriegs¬

gericht Landau die kürzlich in Ludwigshafen verhafteten Ar¬
beiterführer und Eewcrkschaftsbeamten wegen aufrührerischer
Reden gegen die franzözisch-e Besatzung zu Freiheitsstrafen und zwar :
Fischer zu 9 Monaten Gefängnis und 10000 Mark
Geldstrafe , Baum zu k> Monaten Gefängnis und
10 000 Mark Geldstrafe , Rauschert zu einer Woche Gefängnis
und 2000 Mark Geldstrafe . Die Verurteilten wollen dagegen Be¬
rufung einlegen .

Die Lage im EMsn .
Die Nalandsfrage .

WTB . London . 24. Juni . Reuter erfährt, , daß die englische Re¬
gierung den Völkerbunds rat gebeten hat , sich mit dcr Frage dcr
Oberherrschaft liber die Aal a nd s - Ins e ln zu be¬
fassen , da der Oberste Rat sich damit nicht beschäftigen könne . Der
Völkerbundsrat wird demnächst zusammentreten , um über dies« Frage
zu beraten .

Nie GefMetzZlWe im Deich .
— Berlin , 24 . Juni . Dsr hiesige Vertreter der „Franks . Ztg .

"
,

August Stein , tritt nach 37 jähriger Tätigkeit « egsn geschwächter
Gesundheit in den Nuhestan d . Sein Nachfolger ist Dr . B . Gutt -
mann .

WTB . Berlin , 24 . Juni . Wie die „Germania " mitteilt , ist der
Herner Schulstreik beigelegt worden .

Die Asslire Erzbergcr
WTB . Berlin . 24 , Juni . Wie der „Lok,-An,, " erfährt , sollte

die Zentrumsfra kt t o n gestern über das Verbleiben
Erz bergers in der Fraktion entscheiden Erzber ^er betonte in
einer mehrstündigen Rede , daß der H e l f f e r , ch p r o z e ß noch
nicht entschieden sei . da er Revision eingelegt habe . Die
Gewerkschaftsführer der Fraktion drohten mit dem Austritt , wenn
Erzbergers Ausscheiden erzwungen werde . Endlich wurde beschlossen,
daß Erzberger vorläufig Abgeordneter der Partei
bleibe .

Die Plünderungen in Krefeld .
---- Verlin , 2S , Juni . Der durch die Plünderungen

in Krefeld angerichtete Eckaden wird auf 'mehrere Millio¬
nen Mark geschätzt . Die stc-dtislhen Lebensmittelkominisswiien
haben beschlossen , Lebensinittel in großen Mengen anzukaufen ,
und zum Sclbstlostenprc ' s an die Bevölkerung abzugeben .

Lebensmittslunruhcn in Bremen .
WTB . Bremen , 24 . Juni . Auch hier kam es zu Lebens¬

mittel k r a w a l l e n . Die Winenbesitzer aus dem Markte
wurden von der Menge gezwungen , ihre Waren zu einem vom
Volke fest gesetzten Preis abzugeben . Später hat sich
die Bewegung auch auf die Ladengeschäfte übertragen . Die
Polizei hat sich darauf beschränken müssen , schlimmere Ausschrei¬
tungen zu verhüten .

Die Lobensmittelunruhen verstärkten sich dann über Mittag ,
schwer , so dah die Polizei die besonders lebhaften Ladenstraßen
für den allgemeinen Verkehr sperren mußte . Die Demonstran¬
ten wandten sich im Laufe des Tages auch gegen große W a r e n-
häufer und Schuhwar e n laden , denen sofort polizeili¬
cher Schutz zuteil wurde . In den Schuhwarenladen fanden Mcl -
sach Zwangsverkäufe . statt . Auch sind Diebstähle vorge¬
kommen . Wie verlautet , sollen in einigen Vorstädten Läden
geplündert worden sein , doch war nichts Bestimmtes zu ^ fahren .

Die Lebensmittelkrawalle verliefen im allgemeinen ohne
Zwischenfälle für die Allgemeinheit . Doch haben Händler und
Ladengeschäfte großen Schaden erlitten . Viele großen
Ladengeschäfte der inneren Stadt haben wegen der bedrohlichen
Lage schließen müssen.

Die stärkste Eisenbahnerorganisation der Welt .
WTB . Augsburg . 24. Juni . Die in der Zeit vom 1 ? . bis 2!Z.

Juni in Augsburg abgehaltene Generalversammlung des Verbandes
des deutschen Verkehrspersonals beschloß einstimmig die
Verschmelzung mit dem K i s e n b a hn e r v c r b a n d. Dieser
hat eine Mitgliederzah ! von 100 000 . Oer Verband des Deutschen
Verkehrsoersonals ( früher süddeutscher Eisenbahnerverband > zahlt
über 100 000 Mitglieder . Mit der Verschmelzung der beiden Gewerl -
fchastsverbände wurde die stärkste E i s e n b a hn e r o r g an i-
sation der Welt geschaffen . Dl ? Vertreter des Postperscnals ,
das im Verband des Deutschen Verkehrspersonals stark organisiert
ist, erklärte , daß das Pcstpersonal unter allen Umständen in dem

WWtl -gykius öer AsrislOer 9ser in WeN ' Men .
Baden - Baden . 24 . Juni -

Vierter Abend : «Die Zauberflöte "
Turne man den „ Don Juan " mit der Gretchentragöoie des

»Faust l " Veraleichen , so erhsb Mozart das Zaul >er .stück Schikanedcrs
tnrrch das Ethos seiner Musik zu seinsm „ Faust II "

, zum hohen Lied
der Menschlichkeit , zum Mvstrriuni . Kein heiteres Spiel entrollt sta»
tiiun verständnisvollen Hörer . sondern ein innerstes Erlebnis , Wir
ffchanen in di- - Geheimnisse de^ schon von Todesahnungen durchschauer -
» Äi Seele des großen Meisters uiid Menschen . -Nozart war Frcimau -
«ret . Noch einmal sang er in seiner „ Zauberflöie " ein Lied des Lc-
Vens . aber außer aller Realität und verklärt wie nie zuvor — dann be¬
sann seine reine Seele »ich vom irdischen zu lösen und im Scheiden
von dieser Wslt schul -> die überirdischen Klänge seines Reauiems . —
Auch in der „ Zauberflöte " sehen wir die echt dramaüiche Mischung
t >on Heiterkeit und Ernst . Das kann nicht oft genug gll denen gesagt
«verde » , die . gedankenlos das die Tatsache entstellende Wort von der
^. ewigen Heiterkeit " Diozaris nachsprechen , und ebenso denjenigen , die
»n moderner Ucberhebung den hohen dramatischen Wert seiner Operu -
Nücher verrennen und dein Meister noch dazu vorwerfen , er habe die¬
selben wahllos übern « rurnen . 'Ihnen sei Goethes Wort — der sogar
« inen zweiten Teil zur „Zanberslöte " schrieb — über den meist ver -
FannLen Text gerade dieses Werkes eine Mabnurw : „ Es gehört mehr
Bildung dazu , den Wnt dieieS Ov - rnbuches zu erkennen , als ihn ab¬
zuleugnen . " — Dazu bietet dieses Wunderwerk fast alle vokalen und
mlstrumentalen Formen der Tonkunst , unter welchen sogar der strenge'Stil der Mrchenkantate . über den Choral „ Ach <5>otl vom Himmel sich
darein " nicht fehlt - lSzenx mit geharnischter , Männern ) . DaL alles
aber ist iluianimengesaßt zu dcr nrusikdrama .' ischen Einheit eincs , der
«rliabenften Mviterien . — Wie es der Karlsruher Over ivicder solang ,di . .. Werk , das cmeS der tveniaen MoqartS iit . die eine größere Bühne
^ erlangen , im enacn Rahmen des hiesigen Theaters «u tieiaeheuditer
Wirkung nU gestalten , ist höchster Anerkennung w :rt . Peter Du -vna ? lcitcte un » "r den großen Schwierig ?etten die Tzen - mit o»r-
itanomsvoll :m Eeschick , wirksam unterstützt von srmcn Mitarbeitern .De,onders von Kunst - Maler Burgkard , der . wie schon in > „ Äon
<»u>rn , w auch liier .

' stimmungsvoLe Vilder zu schaffen verstand . Auch
vir prachtigen Koktüwr verstärkten den nralcrischen Eindruck .

(xin emüig .-r Gast fügte üch wundervoll dem Tanzen ein : Karl ,Erb vom Kationaltbeatl,r in München , ein vollendet schöner Tamino .^ - dieser ernst strebenSe Künstler
. S enilvickelt hat . Diese lcichte,

. ^ — . ^ .. .. svoll klingende Höhe, anderseits
^ v ^ Leld ^nbaften . dabei alles getragen von beseeltem

>md durchgeistigtem Spiel ttnd Bortraa . erg>abe » eine Eiefamtleiitmiü

voil vornehmstem Stil . Aus besonderer Höbe stand wi Ä̂cr Mckrie von
Ern st. als Königin der Nachr . Si ? schien ihre Couitanne und « usanne
noch zu Überbieren und sang mit einer Schönheit der Ttuvinik . Rein¬
heit der Koloratur sin Originalhöhe ! ) bei dramatisch beseeltem Vortrag
wie man diese 'schwimme Parti ? nicht oft an deutsch . , , Bühnen zu
hören bekommt . Eine warm empfundene Pamina -!i .ib Edith Sajid ,
ihre schöne ^« liSdriickSvollc Slirume eignet sich besonders für diese see¬
lenvolle Mädchni - Geitalt , Die drei Damen waren durch Hedv Ira -
c s ma - Brüael ma nn , Manotta ' Hermsdorf . ivid Marie
P ? tz l - D >c m m e r selten gut ve' ' >reten . Der edl .'n Gestalt des Sa -
rastro gab Kar » Gi - sen die rechte Mischung von Kraft und Milde .
Die ausgiebiqe ^ iefe seine »- schönen OracmeS kam den weih voken
("»esäimen besonßrrs zn statten . Mar Büttner war ei » eindrmiS -
voll :r « prechcr . so daii die bedeutende Szene mit Tamino zu voller
Wirkung kam Die nach reinen Naturkinder Pavageno und Papag .-na
Kabe»̂ Rudolf Malv - Motta uno NEllti Schlager frisch und un -
gekünstelt und .HanS Bu ' sard al ? Monoitato ? brachte da ?> Gegcnsvielde' , dnntlen Mächte in Ton und Wort zu packendster Wirkung , nnd
dieis war wie ii« sein soll , nicht komisch, sondern glaubhaft satanisch ,Vorzüglich und nuSovucksboll sanaen die Dam . n Dell , Burk und

die drei (^ nkn . anch die kleinen Partien waren gut vertreten .Musierbart ubon und ausdrucksvoll , wie umu es nur selten hört , imir -
tzen wieder die Chore aesungen . Und d<kiin wieder das wundervolle
Orckeftet ! Welch ein Schmelz und welche Wärme in den Streichern ,welch milde uns dock so ausdrucksvoll «' Kraft in den Bläsern . Kein
Lob ist für diese Kun ' tlerschar zu hoch, aus deren Leistungen Ernst und

tiefen BeseelNng . jenem Erkennen anch der rerMcktesten F ^ licheilen der
Partitur , doch niemals den grosien dramatischen - 5iug . den echten Mo -
zart -̂Stll variiert . Nur emme Eiuzelheiten : Der iyarare Ausdruck
ini Weibevollen . die klaren Fugntos , die seine Dvnamik der BildniS -
arw ? »äs schmerzliche Durstöhnen im Aachsviel von Pamma ^ p«moll -.;-lrit ' , der aufgeregt prickelnde Nnthmus der MonosiaioS -LIri?. di ' seuf¬
zende Oboe vor PapaMnoS CewMnordvrrsnch ! Geniig . man fändekein Ende . Worauf c ? bei de» Wiedergabe von KuniUverlen vor allem
ankommt , die innere Wirkung zu erschlichen , das taten diese Aus -
ru ^ rzmgen . bei welchen man desbalv das Fehlen dieser oder jener äufze

vervorrui dankte , Dank aber auch an dieser Stelle allen Mitwirkende »Mr chre aufopfernde Mühe uno Arbeit und nicht zuletzt dem tatkräf -
^ e n d a n t e n s? uchs , dessen Initiative Baden -Baden diese^ rlcünine su t»rnksn bat . Den » Kum'ttaten ertten RanseS waren di« s^

durch die Verschmelzung neu geschaffenen .Hauptverbande verblei «
b« t werde .

Zz . ZWöeslag öes ZNöes ösMet MMgWllrler .
T Karlsruhe , 24 . Juni . Im großen Saale des Hotels „Friedrichs¬

hof" begann heute vormittag g Uhr der 23 . Bundestag des
Bundes Deutscher M il i t är a n w ä r t er , der aus drei
Tage berechnet ist. Den Vorsitz führt Rechnungsrat P er ts ch-Berli « ,
der alle Erschienenen , besonders auch die Vertreter der Behörden , in
der Hauptstadt des badischen Musterländels willkommen hieß und
daran erinnerte , dasz der Bund jetzt 25 Jahre bestehe . Mit einem
Hoch auf den Bund tzer Militäranwärter und seinen Begründer .
Stein , schloß der Redner .

Als Vertreter der Behörden und Körperschaften begrügte darauf
die Versammlung Oberpostrat Si m o n -Karlsruhe für die Reichs -
postVerwaltung, Postdirsktor Schlegel für die Oberpastdirektion,
Negierungsrat F rom m für das Reichsverkehrsministerium , Finanz¬
rat Dr - Fetzler für die barsche Regierung und der badisch« Finanz -
minisöer . Amtmann Schühly für das Ministerium des Innern ,
Amtmann Dr . Geil in für das Kultusministerium , Hauptmann
Seidel sür den Reichswshrminister , Abg . Schöpfte für di-s
Landtagssraktion der Dentschnaticnalen Volkspartei , Abg . Groh »
Hans für die Landtagsfraktion der sozialdemokratischen Partei .
Vertreten waren bei der Tagung 668 Vereine mit 7?>00 Mitgliedern
durch 51 Vertreter . .

Nun wurde in die Tagesordnung eingetreten . Den Tätigkeits¬
bericht erstattete der Bundesvorsitzende Rechnungsrat Pertsch -
Berlin . — Der Berichterstatter widmete zunächst den verstorbenen
Mitgliedern einen Nachrus und gab darauf einen Ueberblick über
den Werdegang der Zivilversorgüng der ehemaligen Soldaten in
Deutschland . Als in den 80er Jahren des letzten Jahrhunderts die
Anstellungsgrundsätze für Militäranwärter wenig oder gar nicht be¬
achtet würden , schlössen sich unter Führung oes Eisenbrhndiätars
Stein . MilitäranÄärter Zusammen und gründet '» den Verein der
S.>iilitllrinvaliden , dessen Vorsitzender Stein -Berlin wurde . Auch in
Berlin gründeten sich ähnliche Vereine , die dann im Juni 1KS5 zum
Verband Deutscher Militäranwärtex und -Invaliden (dem heutigen
Militäranwärterbund ) vereinigt wurden . Vorsitzender wurde Stein -
Berlin , Beisitzer

' der heutige Vorsitzende Pertich -Berlin . Ende 1895
ziihlte der Verband 10 Vereine . In der Folgezeit nahm der Ver¬
band die Juterejsen der Militärallwärter wahr . Eine Unterstütz -
ungskasse uno eine Stist '.mg ermöglichten es , notleidende Bundes -
mttglieder zu unior >tützcn . Eins Rechtsschutzlasse gewahrte die Mit¬
tel . um die verletzten Rechte der Militäranwärter im Prozögweg zu
erstreiten . Im Jalre 1890 wurde eine Bundessterbekasse gegründet .
Zur ErgünMUg dieser Kasse hat der Bund im vergangenen Jahre
eine Sterüetassenbcihilsseinrichtuiig «̂ schassen. Seit ! 905 wurde die
Orgainsation durch Gründung vcn ilnterverbänden ausgebaut . Man
gründete Erholungsheime . Darlehenskassen und Beihilfekaisen für
den Todesfall und schloß Lieferungsverträge . Eine besondere Tätig¬
keit entsaltete der Bund zur günstigen Ausgestaltung des Militärver -
jorgiings >!ei ! tze - für die Vesolduugsüekorm u . a . Weiter trat der
Rund l: -sonder5 dcr Zurücksetzung der Militäranwäcrsr entgegen .
A '̂ ch eie Interessen d>»r U :ne .-eni,lcre wurden wahrgenommen, .i!- e , Aü - liuch des KrvZ5 » stellte sih der Bunt « in den Dienst des '
Vaterlandes . — Nach dem Kriege hat sich der Bund mit Erfolg der
heimkehrenden Militäranwärter angenommen . Dabei hatte unter
einer Jagd nach Beamtenstellen durch die ' bisherigen Aushelfer das
gesamte Beamtentum zu leiden . An der Gründung des deutschen
Beamtenbnndcs konnte der Militäranwärterbund nicht teilnehmen ,
weil nur Fachverbändc ausgenommen werden . Dadurch kommen die
Jntere » en der Militälnnivärter nicht genügend zur Geltung . Im
Vorstand des Veamtenbundes ist der Vorsitzende des Militäranwär¬
terbundes vertreten . Leider halten die Behörden ihre Beratungen
über Beamtenfragen hinter verschlossenen Türen ab . Leider sind
beim Besoldungsgesetz die Interessen dsr Militäranwärter nicht ge¬
nügend gewahrt worden , so Vas; sür die Militäranwärter durch die
neue Zeit keine großen Errunge ischasten gebracht wurden . Besonders
trisst dies auf die Postpersonalre ' orm zu . Der Berichterstatter schloßmit einer Aussoroerung zur treuen Bundesarbeit .

Der Bericht wurde mit lebhaftem Beifall ausgenommen . — Vom
Bundesvorstand sprach Schütze - Berlin übzr die Bssoldungsreform
im Allgemeinen , Vsrwaltungssekretär Schäfer - Karlsruhe über
die Lac«e der Militäranwärter in Baken Vogt - Berlin berichtete
über di : Postpersoncl ^esorni . Darnach waren die Miliitäranwärter
?.u den Beratungen der Postpersmialreform nicht zugelassen worden .
Die Reform ist hint - r verschlossenen Türen gemacht wordeir . Der
Rslchsvostminisier sei nicht richtig informiert worden . Dsr Post »
beamtenverüand habe hier vollständig versagt . Im letzten Sturm »
der Entrüstung habe de ? Mil taranwärt -erverband einspringen müssen .
Er forderte ausgruwd der Anstcllunqsgrundjätze das Recht dcr Mili -,
tältinwärtcr . Die ê wünschten , daß sie zu den Beratungen der Kom »
Mission beigezogen werden . Die Ueöergangsbestrmmunasn würden
auch ohne Mitwirkung der Militäranwärter gemacht . Es besteht
das Bestreben , den Militäranwärterstand in die 5 . Beamtenklasse
herunterzudrücken .

Obersissnbabnsekretär S ch a r r -Schleswig -Holstein besprach die
Aussichten der Militäranwärter bei der Eisenbalmpersonälrefrom
und verlangte , das; für den Berufstüchtigen freie Bahn gelte . Ein
Unterschied - wischen Zivil - und Militäranwärter dürfe nicht gemacht
werden .

Nach einer Mittagspause wurden Ausschüsse zur Vorberatung
der Anträge gebildet . Auf Antrag von Sütterlin -Baden wurde das
Rechnungswesen gebilligt Dann traten die Kommissionen an ihre
Tätigkeit . ^

'

Wasserstand des Rheins .
Kehl . 25 . Nuni . mor " , 6 IM : 3LS m . 4 cm gef .
Maxau , W . Juni . morg . S Mr : 5,09 in . 5 cm ' gef .
Mannhei m , 25. Juni , mom . ö Uhr : 4,22 m . 8 cm gef.

>i II» » » «» !« »»
Mozart -Abende , die von neuem bewiesen , daü das Karlsruber LandeS -
ilseater ein .Kulturfaktsr von höchster Bedeutung für raZ ganze badische
Land ist und nichi hock genug gswertet werden kann . Das bestätigte
kürzlich der erste Musikkritiker der „ Münchner Neuesten Nachrichten " ,
-daul Ehlers , in sein in Belichte über die Karlsruher Ilranffüb -
rnll « von Zllbert Noeltes bedeuteuoeiu und ergreifendem Munkdrama
„ FraneoiS Villon "

, indem er dem Nationaltüe -ater in München zurief :
^ Respekt , ihr Herren , vor Karlsruhe ! Respekt vor allem vor diesem
Orchester , das in der Sand seines s? it München ganz unglaublich gt»
wacheenen und . vollkommen di .' Sacke beherrschenden Meisters ein nur
von seinem Willen regiertes ^ mtrunvenl ' ist und so sein und biegsam
spielt , wie inan 'S nicht >7lle Tage hört ! Re-spekt ober auch vor den
darstellenden Künstlern ! " - Und wie Ehlers mit Recht jenen Abend
einen .. Ehren - Abend der Karlsruher Oper " nennen durfte , so waren
es auch setzt wieder Festtage von hohem kulturellem Wert , die ivir
lner ? r!lehn durften — künstlcriiÄ >e Festtaae im Geiste des größten
MuWrainalikers aller Zei ^ n . Wolfqana Amadeus Mozart , dessen
LebenSw rk bochi über deni wogendem Auf und Ab der Jahrhundert «
musikgeschichtlichen Ge5ch :Hens unvevrückk>>ir und ewig steht wie ei» !
Sonne ! — . WalterSteinkauler . ^

Uermikchtes .
TU . Wie » , 24 , Juni . (Pnv .1 Zwischen dem Schweizer

Bundesrat und österreichischen Delegierten ist ein
Bertrag über eine Kredithilfe an Oesterreich in Höhe von 2 »
Mill . Franks abgeschlossen worden . Der Vertrag kommt jetzt
?,um eidgenössischen Rat zur Genehmigung . Die Schweiz stellt außer¬
dem 1 Million Francs für die Heimschassung der österreichi¬
schen Kriegsgefangenen zur Verfügung . Der Kredit soll in erster
Linie der Beschaffung von Lebensmitteln dienen .

WTB . Budapest , 24 . Juni Die Polizei verhaftete
heute den Generaldirektor der ungarischen lliiionbank Dr . Wilhelm
Geroe nnd den Direktor der gleichen Bank Gletzay unter dem
Verdachte der Beteiligung an den Unterschlagungen des Morton
Jelinek , der steckbrieflich verfolgt wird .

ZMB . Londv » 24 . ^ nni . lAaence Havas .) Der Korrespondent
des „ Daily Erpreß " in Ottawa teilt mit , daß nach Aussage de »
Vertreters Ler S ow f e t r c g i c r u n g in Newpork . in Ca na da
große Bestellungen sollenden Materials z ri Eisen -
bahnzwecken gemacht worden sind . Die kanadische Regierung er¬
hebt nunmehr keine Einwände mehr gegen die Ausfuhr nach Rutzland -
üdervMmt aber «ruck ksin- Veranlwartuog fürMche TngMart «.
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Turnen , Spiel nnd Sport .

F Dae Eaumeisterschafts -Wasserball - Wcttspiel Karlsruhe -Heidel¬
berg . welches , wie mitgeteilt , am kommenden Samstag , den 26 .
Juni , abend -, 6 Uhr , im städtischen Schwimmbad am Rheinhafen
zum Austrag kommt , ist da ? erste Vorrundespiel in der Klasse ^ im
Gau Baden des Deutschen Schwimmverbandes . Es macht sich schon
jetzt ein außerordentlich großes Interesse sür dieses Spiel , namentlich
auch in Fuhballkreisen . bemerkbar , zumal Wasserball das Fußball¬
spiel im Wasser ist . Die Nachfrage nach Karten in den bekannten
Voroerkaufsstellcn ist sehr rege , sodas; es sich empfiehlt , sich rechtzeitig
mit einer Karte zu versehen . Es findet vorher ein Wettspiel der
Jugendklasse ebenfalls zwischen Heidelberg und Karlsruhe statt .
Ferner sei noch darauf aufmerksam gemacht , daß neben den beiden
Wasserballwettspielen die Hcchschnlschwimmwettkämpfe
zum Austrag kommen und eine Reihe interessanter sonstiger Schwimm -
vorführungen geboten werden .

>/^ Der Turnverein Welschneureut 1N92 e . P . hat anläßlich seiner
Spielvlatzeinweihuna am Soiintaa . den 27. d - M . eine Reihe auswärti¬
ger Turnvereine eingeladene um aus dem neuen Platze am Nordrandc
des Hardttva '.des beim Mühlburaer Wea ein aröß ?res Schauturnen zu
vleranstaltcn . Fei ^ ^r aelangen Areundschartsspielc wie: Tamburin
und Faustball zur Aus . raaung .

F Gauwrnkcst de .-« Aau Mittelbade » , verbunvrn mit -i!i Stif¬
tungsfest des Turnvereine ! 18!!» Berzhausen . Wie uns von zuständiger
S >.'-itc mitaeteilt lvirv begebt der Turnverein ISSlZ Berghausen am 3 -<
4 . und ö . Juli sein Mjähria .'s Stistunasfcst . Der Gau Mittelbaden
des 10. Kreises der deutschen Turnersckaft bat aus diesem Anlaß be¬
schlossen . sein diesjähriges Gauturnfest in Bergbausen abzuhalten .
Ter Feier gebt Samtaa abend ein Feitkonimers voraus . Sonntag
früh 6 Uhr beginnt der Einzelwettkainpf . anschließend daran Vereins ?
vreisturnen . nachinittaas nach dem Festqua allgemeine Fieiübungen
und ?um erstenmal allgemeine ? Barrenturnen .

L Vodeuseedurchquerung . Wie ein Schweizer Blatt berichtet , soll
der Bodensee in nächster Zeit von einigen Schwimmern , die auch
am Wettschwimmen bei dcu Olympischen Spielen in Antwerpen teil¬
nehmen , durchschwömmen werden . 1 » Schwimmer wollen von
Friedrichshasen bis Romanshorn schwimmen . Man
glaubt , daß es möglich sein könnte , die etwa 11 Kilometer lanee
Strecke in 6 Stunden zurückzulegen . Zwei oer Schwimmer haben die
Strecke Lindau - Alte Rheinmündung schon wiederholt zurückgelegt und
glauben deshalb , auch der wesentlich größeren Ausgabe gewachsen zu
sein . Die Strecke Meersburg - Konstanz wurde letztes Jahr von einer
Dame der Schwimmabteilung des Turnvereins Konstanz in rund
4 Stunden zurückgelegt .

ok Ausnahmcbcwegung im Verband Süddeutscher Fußball -
V ? remz . Seit Win 1 . Januar IS2t> wurden im V . S . F . V . 104 Ver¬
eitle mit 4840 Mitgliedern nsu ausgenommen und zwar : Im Januar
IS Vereine mit 537 Mitgliedern, -»im Februar 25 Bereine mit 127iZ
Mitgliedern , im März 0 , im April 1t > Vereine mit 672 Mitgliedern
und in , Mai 48 Vereine mit 2355 Mitgliedern . Im Gau Mit -
telbaden wurden aufgenommen , neu : Im Januar 3 Vereine mit
s>7 Mitgliedern und im Mai 2 Vereins mit 127 Mitgliedern , insge¬
samt 5 Vereine mit 224 Mitgliedern . ^

ill > MMM « U ttllt ! « kNwlMWM .
Ein RIi «» blick .

-t - Karlsruhe , 17 Juni . Dic Nachnovemberjcit hat auch das Schulturn -
ivese» unseres Landes cincn Schritt vorwäit -.- gebracht . Was Preuhcu ,
Sachsen . Bayern und Württemberg schon seit Jahrzehnten bcfiven , haben
wir endlich auch i » uuferm ^Mustertändle ' erbaUcn . Kurz vor Weihnachten
endigte der erste dreimonatliche TurnkurS an dcr Turnlchrcr -Bildungsanstalt
in KarlsruHc . und kürzlich endigte daictost der erste Turnkurs für ffach-
turnlchrerinucn . Wobl baitc » wir in Baden Turnkursc und zwar während
Maul ^ erster Tätigkeit solche von (»wöchiger Dauer , dic aber allmählich
infolge der besonderen Fürsorge des früheren Oberschulrats sich bis am die
Hälfte verringerte . In Ä Wochenkurfcn glaubte dic Unterrichtsvcrwattuug
tür den Turnunterricht tüchtige Lehrkräfte bcraubüdeu zu können . Wer
selbst einen solch kurzfristigen Kur » mitgemacht bat , weift zur Genüge , wie
unzulänglich solch kurze Ausbildung war . Wer nicht ganz große Liebe zum
Turnen nnd schon etwas ! Vorbildung mitbrachte , bat nicht viel mit nach
Hause genommen . Nur durch recht sleißigcs Weiterarbeiten bildete sich der
gute Turnlehrer heran , deren es an Volksschulen und höheren Lehranstalten
eine ganze Reibe gab und heute noch gibt . Dock» der alte Stamm ist im
Aussterben bcgrifsen und viele der Volksschulen , der höheren Lehranstalten
Und sogar e .u Teil der Lehrerseminaricu mui : beute eine tüchtige . iack»>
Niännisch gebildete Nrast entbehren , weil sola >c Kräfte nur in geringer Zahl
vorhanden sind . Da war eS nun dic böchste Zeit für die Unlcrrichtsver -
waltuug . einen Crsatz zu schassen durch Heranbildung von Turnlehrern in
tncbrmonatlichcn 5tursen .

Am 1 . Oktober v . I . waren SS Lehrer zu dem 1 . Kachtur n lehre r -
kurs zugelassen worden . Diese Zulassung war abhängig von dein Nach¬
weis einer bestimmten rurncrischen und sportlichen Wertigkeit , die als Grund ,
läge diente sür die Erlangung der Turuscrtigkcit eines Oberprimaners .

Eine Ucbersüllc an Stöfs mußte während ver 3 Mouatc verarbeitet we >>
dcii Neben dem recht umfangreichen Turnstoss sür 9 Schuljahre , war auch
dem Sviel und ^ - port viel Zeit gewidmet worden . Denn die körpcr -
i ' che Betätigung der >schnllngend soll mit dem Turnen im engeren Sinne
nicht erschöpft sein : sie soll sämtliche Leibesübungen umfassen . Unsere
Jugend hat bis jetzt meist aus eigene Kaust Sport getrieben und gespielt .
Diesen natürlichen und erfreulichen Trieb der Jugend in dic richtigen
Bahnen zu leiten , muß in Zukuun die Aufgabe des Turnens in weiterem^ inne fein . Tort die , harmonische Ausbildung des ganzen Körpers hier

besonderen Fähigkeiten , zur gründlichen Vorbildung für eine sportliche

Zeit hinaus erbalten . M ^ , ^Schon Vieth , ein Zeitgenosse Gnts -Muths , erhob die Forderung , daßder Lehrer des Turnens den Ban der Maschine , dic ihm anvertraut sei .kWnen müsse , wolle er seinen Unterricbt srnchtbringend gestalten In Er¬füllung dieser alten Forderung nahmen die Vorlesungen eines Arztes über
An a t o m i e. P 0 vs > ol o g t e und H h g I c n e des Memsen cincn ihrerWichiigteit entsprechenden Plav im Unterrichtsplan ein . Auch die T u r n -« cia , icute wurde in einer Reibe von Vorlesungen eingehend behandelt ,^ inen breiten Raum nahm selbstveritandlich die Bebandlnng der Metbode
^ nd Systematik des Turnunterricht -.- ein . Zewertonmedcr

regen , Eiser vier Wochen lang betriebene Schwimmunterrichtd>egen Schließung des Vierordtsbadcs nicht fortgesetzt werden !u all d? n' am noch F echten . Ru der n uud v o cke v . Areilich reichte die verfüg ,bare Zeit kaum aus . um alles gründu » zu betreiben , und in richtiger Wür¬digung der Bedcut -uig der Leibesübungen aller Art für die Zukunft «Niere «
Kölkes wird ievt s.i 'v ' i sür die weiterhin abzichaltenden s?achturnles

"
" u ^eine beträchtlich .- Eiweiternng der » ursdauer ins Auge gefaßt Tic vrak -' >sche Beispiele der LandeSturnnttstaltc » in Bayern und Preußen°>n- und mehrjährigen Fachausbildung zeitigten erfreuliche Eriolae tmd««den uns seit laügcn Jabren mit gutein Beispiel voran .

und

„ ^ Trov der ungünstigen Zeit , und Wilicrungsverhällniffe wurde alle ««Mgeboien . um den Erf - rderillssen für eine Verarbeitung des notwendlaenS ' ofses gerecht zu werden , um dic - ,taaisprüi »» g mir Erfolg besteben 5
"
.Minen . Der P r ii s u n g s a u S f ch u b . bestehend aus Herr » Geb Äea
'

Aat Dr . Kunz er als Vorstvendcr und den Herren Stadtschulrat ? « cbKo,rat Dr . Sickinger aus Maunheiin und KreiSfchulrat « rni» er . Rektor Stehiin unb Oderrcallehrer Mayer aus Karlsrube so >? ie<>US den bcwävncn Turnlehrern der T .B .A . , den Herren Oberturnlebrei? eo » vardt und Turnlelirer K >i v l e r naknu an den lebten
xie mündliche und metbqdifchc Prüfung der Turnkrtigkeit ab naa >t^ m

"
» >ac vorher die schriftliche Ausarbeitung von .'> Themen voräusaeaanaen
^ ->r . Der besondere Eifer wr das ideale Ziel des zu erstrebende

"
,? r Leibesübungen bot die Grundlage für dic allaeincincn !jufriedeiib ?i »» » Prüfungsausschusses und einiger Herren des . LandeSausschusses litr

UbeSübungen uird Iugendpslege " , die der Prüfung beiwohnten und ? !
sich auch in den außerordentlich gute » Ergebnissen der

'
Staats -

Die Herren Gclx. Reg .-Rat Dr . Kttnzer und Geh . Hofrat Dr Sickinaei -?«t0nicn . in ihren Schlußansprachen die große Wichtigkeit der Körvervileac
, °r Jugend . Dicsc körperlichc Ertüchtigung ist gerade jeSI und sür l» näcl>i!^ö « t von der allergrößten Bedeutung und so » al - Rüstzeug für den barten
Urnpf ums Dasein das junge Geschlcebi unseres Volles stark machen umdur » den Ersolg scincr Arbeit wieder Geltung in der Welt zu ver -
Mteu . An den nun hinausziehenden Turnlehrern liegt es . sich der hobenSMgabe bewußt zu sein , die ihrer harrt , ibre ganze Kraft einzusetzen wr dic^ " tarkung und Gesunderbaltung unserer Jugend und unseres Volkes. Doch was will die kleine Schar von 23 Turnlehrern sür unser Land
«Acuten ? Vorerst sollen sie die Pioniere sein , die tatkrästig vorarbeiten
,?uen die Berater sein aller Lehrer , dic Tnrn und Spielunterrich , , u ertei -
s» . ?aben . um dicsc einzuführen in das Neue und Abgeänderte — Lie fort -
.̂ »reuende Zeit bat davon vieles gebracht . Kommende Kurse — in jedem— müssen das vorhandene Bedürfnis an Turnlehrern befrie -
i^ " ' ^ Wenn in allererster Linie dic Lehrerbildungsanstalten ihre Turn -
Urer haben müssen , so sind aber auch neben den höheren Lehranstalten
U >. " " b Fortvildungschulcn ihrer bedürftig . Sache der Unterrichts »«??.
- «ttung ist es . tatkräftig auf der begonnenen Babn weiter,ufchrciten , die
,^ t ausgebildeten Turnlehrer möglichst bald in etatmäßige Stellen unter -
. " orinaen und für dic künstige » schon im kommenden Staatsbudget die er -" verlichen Stellen einzustellen .
!e>. besonderer Dank , nicht nur von Seiten der Kursteilnehmer , sondern auchder badischcn Jugend und des ganzen Volkes ziemt den Herren
^ vrern der T .B .A . Der Initiative des Turndirektors Eichler ist es zu, °urcn . daß der so lang erstrebte KnrS zustandc gekommen ist. Aus dem
^ ncn und reichen Können und Wissen des Obcrturnlehrcrs Leonhard «
>„urdc in meistervasier Weise das Beste gcgcbcn . Besecll von Idealismus
.^r die sachgemäße Pflege der Leiku-Stthungen der Jugend strömte der Un -

rtcht des bewährten LcbrerZ den Lieist taSrieöntelanaer Erprobung und llr -

seihruna aus in der meisterhaften Methode des Maul ' schen Turnens beider¬
lei Geschlechtes . Möge das Wcitcrschreitcn aus dcr glücklich begonnenen
Bahn unserer Jugend , unserm Volk zum Segen wcrdcn !

Hügel - Mannheim .

Ä MU MWl MfM SAÄ SL WMKMl .

Ueber die Erfahrungen , welche das Reichsausgleichsamt bei der
Prüfting der deutschen Forderungen seither gesammelt hat , wird fol¬
gendes mitgeteilt :

I . Schuldner und Gläubiger .
1 . Die Anmeldung kann durch bevollmächtigte Vertreter erfolgen ,

wenn diese der Anmeldung die Vollmacht beifügen . Für die Anmel¬
dung ist aber die Zweigstelle zuständig , in deren Vereich der For -
derungsberechtigte selbst , nicht der Bevollmächtigte , seinen Sih hat .
Beim Testamentsvollstrecker , der die Erbmasse verkörpert , ist sein Sitz
maggebend .

2 . Bei Forderungen nach Art . 236 , Ziffer 3 und 4 . Fr .- V ., besteht
nicht dic Notwendigkeit , daß dcr deutsche Gläubiger in Deutschland
wohnt . Diese Forderungen können daher auch , im .Gegensatz zu den
Forderungen nach Artikel 28!j, Ziffer 1 und 2, von Deutschen ange¬
meldet werden , die ihren Wohnsitz im Ausland l aben .

3 . Gegen Personen , dic in dem jetzt italienisch gewordenen Sud¬
tirol wohnen , ist nicht anzumelden .

4 . Gin in England wohnender Franzose meldet seine Forderungen
zu Artikel 236 Fr .-V . . Absatz 1 und 2 . bei einem französischen Aus -
gleichsamt an . Die Regelung im Ausgleichsverfahren müßte abge¬
lohnt werden .

3 . Der in England wohnende Franzose hat seine Forderungen an
einen Engländer abgetreten .

a ) Vor dem Krieg .
Die Forderung ist ausgleichsfähig , da der Zessionar im Augenblick

des Kriegsbeginns bereits der FordSrungsbcrechtiate war .
b ) Während desKrieges oder nach Abschluß des Waffenstillstandes .
Die Forderung ist Nicht ausgleichsfähig , falls eine nach Art . 23k,

Ziffer 2 Fr . - V ., da die Schuld ans Geschäften oder Verträgen mit dem
im Gebiet einer gegnerischen Macht wohnenden Staatsangehörigen
disker Macht herrühren muß , z . B . mit einem Franzosen in Frank¬
reich . einem Engländer in England .

6 . Die Victoria Falls Power Eo, . von der viele Aktien in deut - .
schen Händen find , ist als eine Gesellschaft anzusehen , die ihren Sig
in Rhodesien hat : Rhodesien gehört nicht zur SüdafrikauWen Union ,
ist englische Kolonie . Dividendcnforderungen gegen diese Gesellschaft
fallen unter das Ausgleichsverfahren .

7 . Verbindlichkeiten Deutscher gize » deutsche Staatsangehörigeim ehemals feindlichen «Ausland werden nicht durch das Ansgleichs -
verfahren geregelt . Entschädigung für Wührungseinbuße kann
allenfalls nach Par . 4L R . G . gewährt werden .

8 . Während des Krieges entstandene Forderungen , z . R . von
Kriegsgefangenen , ebenso die während dcr Besetzung von Belaien
gegen Belgier entstandenen Forderungen fallen

'
nicht unter das

Ausgleichsverfahren .
9 . Gegen den britischen Pullic Trustee als Schuldner kann nichtsangemeldet werden . Wenn möglich , ist der Anmeldende zu veran -

laiscn , die Forderung — sofern sie überhaupt ausgleichsfähig ist —
gegen den ursprunglichen Schuldner anzumc !d : :i.

^ 1. Die Forderungen selbst .

- „ ^ Erlös aus Konsignationswaren sind anzumelden , nötigen¬falls unter Vorbehalt , „falls die Waie verkauft ist" .
. . 7 - ^ ^^ e - ob und wie weit Erträgnisse aus Wertpapieren ,die bei Itlcderlassuiv deutscher Firmen im Auslände gelagert ho¬ben , ausolslchs >cih,g find , sol? in dem vom Friedensvertrag vorge -
sehenenInstanzenwege der Entscheidung entgegengeführt werden .Solche Forderungen soucn daher als „testease " angemeldet werden .

III . Nebenforderungen .
1 . Par . 22 der Anlage nach Art . 236 Fr . - V . bestimmt , daß dieZinsen vom Tage der Eröffnung dcr Feindseligkeiten an . oder , fallssnatere Fälligkeit oer Hauptschuld von : Fälligkeitstage an laufen

"
sollen , -̂ lese Abstimmung bezieht sich jedoch nur auf die in jedem
T 6? erhebenden 5 Prozent Zinsen , wie sie im Absatz 3 der glei -chen Bestimmung genannt sind . Wenn also Zinsen auf Grund Ver -trags , Gesetze oder örtlichen Gewohnheitsrechtes schon von einemfrüheren Tage an als dem der Eröffnung dcr Feindseligkeiten ge-Wdert werden können , so soll das versucht werden . Das Anmelde -fo^mular ist entsprechend zu ergänzen .

formular ? crv °? gcB . . .
^ ^ ^ ° ^ ^ Anmelde -

i » Porto und Emballagekosten sind voin Tage
bart ist

" 6 SU verzinsen , falls nichts anderes verein -

ü . Nach ausdrücklicher Vorschrift des Par . 22 Absatz ^ der An -
? r

^ kiud auf Summen , die als Dividende Zin -

w,ch, . d

dSn Vsrfen .

Nstiernngcu der Berliner Würfe vom 24 . J,m »

S !»n«r Brauerei
Neciimiilatorc »
« dlcrweii ülevcr
Alexandcrwcrke .
A . E G
Aluminium
Niigio Eon , Guan
Aiinsb Nrb Mal « .
Bad Anilin
Bernm Elcktr .
Bert . And Masch
Beri Mal »
Bin » Nilrnva .
BiSmarckblitie ,
Bochuin Guß .
Bödler Stab !
Brown Bovert
Buderus
Cbtm . Griesheim

. Albert
Daimler .
Dclsauer Gas
Dtlch Vnr B «w .
DeutlchUebersec .

. Eil -nb S W
. . Erdöl
. . Gas « ! Auer

. Kaliwerke .
. . Walsen . . .

. Eiicnbdl
Elvert warben !
Eschwciler Bcraw
picldmtible Ecll
ttelten Guill
Nilt Masch Enz .
Gaageuau Eti
Gasmol Dcnv
Gelienk Bergw .
Genlevow Waii
Geor « Mariend .
Goldlchmidt Ei «
vaiiii .Mos «' ?? asi
Sarve » BNb , .
tdgqper Eisen
Kindlich - Ausser .

mann
Strich Nuvfer
.vöchfter srarbwk
Sösch . . . .
Sobenlohe , . ,Kali AfchcrSl . .Köln -Röttwetl .
Koitbeim Cell . ,
KMiliäMerd . . .
L«bmav «r . .

-- Aktien
zwerks -Aktien »
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'
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220 . - 211 . -
2 0.- 222 .50
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2LZ.2S 2tt .—
2S0 2S1.—
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'
S0

Sgl - 2ZS. -
SSS - Kiii .—
20Z.S0 20-,. -
151 - löS .75
2» . -

ZSv!- . 1000
'
-

S0Z0.- 5050 .-
tlS . - zg».-
Z40.- ZZg -
1SS.- 1S2 .-
l' ia .—
Z0Z. - 2SZ.7Z
28Z - 2S!>. -

SZZ.50
20<7S
200 - 1SZ -

17>>.7S
sss

' - 287 -
1SZ.2S 1SS.25

LL2 - 280 2S
»25 .25 zzz .ss
2SZ.S0 ?ZSbg
575 .— S75.-

2iZ
'
— 2i?

'
-

Z2S.— SZ2.
»02 .eo R7 50
IkZ .öü Iki .-
312 - SW . -

ZÄ .2S
24?!— 242 .-
17I .S0 171 -0
1LL.25 1°t .50

-> ^ W . 6. A
Lanrabütte . . . lSt .SSLinde EiSm . . , 2Zl> —
Löwe Werlzg . . . 2SZ —
Loibr dement res !-
Mannesmann ZW. -
Masch Gritüicr

Duriach ,Ober -Eiscnbed z»z —
. . Eise » -? ! Caro LtS

'
kll

. . KokS-W 4i ».—
Orenstein . . 2SS.-
Bböni : « örde . »ZZ -
Rbein Metall LS7.7S
Rbein . StadUverkc Zill s-
Riebeck Montan —
Skombacker Siitie StS.—
Rütaerswerke
Sachfenwerr Z7Z.SII
Schlickert . Nbg 17l>2S
Siemens HalSke ZgZ.Sil
Stc » Bülkau . Sil .—
Slollb . izink . .
Türk Tabak . , ZZ7.
Dtsch Nickel Zlll .W

Gianzst Elberl . W .-
. Stahl !?vven 77ö.—

Wanderer Werke
WelerWft . . — .
Westeregeln .bellst . Walddol 2St -

Kank -Aktie «
Beri . Sandelsgel I ? ll>. -
DarmstSd , Bank
Deutsche Bank i 27S . -
DiSk . Kommandt , .—
Dresdener Bank 17S.LZ
Oesterr Kredit
ReichSbank

Kolonialwerte
Otavt -Aiiteite . ! 7011.— l

. Gennßscheine . ! Sli — i

2» « . Ü0
ZSII. -
s?s . -
W -
1iS . -
ZN .-

! S1.-
Ltv. -
tIS . -!ZS.5ll
ZZZ.A!KZ.—
WZ.-
242S0
SZZ -
L7S. .

A ^ Sll
LllS—
S« .-
7U -,-
^oe. -
.?i>-

lv .-

S75 -
LA -

SU .-
1ZS.7S
i-?z .so
207 -
172 .-

li^ .2k
1t» .-

SZ7.-

In - u . ausl . Eilen badn -Aktie «
Schantlmadadn so«.—
Gr . Berl . Straiib . 1N .W
Lomvarden ^ "
« altimo ^ e - Obio . 2lZ.—
Seinr .-Bavn , . ^ "
Orientbabn . . . 1SZ. —

Sehifsalirtswerte
Srao -Damvlich
Deutfch -Slnltr
Samb « Bake « .

. Südamerika
Sanla Damvlichtll
iüor >>>>

b7S —
l ?7 —
1S2 -
SZ1 —
Sl? .7S
17S -

WS .-

2S.2S

li : .

KZll-
17S .-
I»Z - ,
2Z2. -
821 -
17I7S

Berliner Devisennotierungen . Die
Notierungen stellen sich wie folgt :

letzten Devisen »

Telegravhifche Auszahlungen

Amsterham - Notterdam . . . . G .
Brüfscl -Antiocrveu krr .
Ehriltiania . . Kr .
Kovenhagcn
Stockholm
Hetnngsors
Italien
Voudon
^ '. em - Zlork"Varid . . . . . . .
Schweiz
Spanien vi .
Wien sattes » Kr .
W : ? !> l? .-Lcsterr . ahg .)
5 rag
Bndavest

V>
Pf !
D .

iir .

I2A .7II
SIS 70
KZI » i
MS .iZ
»üt .LlI
I72 .ZII
SA .7S
ItS .Ill

z« 7!i
LM .2II
KLS2S
eliS.il !

2ZS7
LS.S2' /,
2Z.?Z

N . « . 2l>.
Geld Briet

IZlll !g
22Ü.ÄI
KZZ.1S
bio .ee
Li-S.M
172 7i!
2ZV.2 'j
ItSLll
SS 8Z

SVZ.Sil
«70 7ii
oo .sli

2SSZ
LS 72 ' !-
L2.2Z

IZZZ.Zl)
S2Z IS
KZSZZ
eis .»»
Sil!.7Z
17? A
227 .7S
itL .eo
S7/-V

MS .20
e7l>.zv
eio .Zb

W
'
Z2

L7.es
22 .22

1ZSIS«
322 2S
Siü KS
SILK»
»1» ZS
177 70
22S .7S
liS .So

S7.S0
ZllSW
eul! ?l>
«2! .«

2S 2̂S
l7 «S
22 .2S

Züricher Devisennotierungen . Die letzten Devilen «
Notierungen stUlen stch wie folgt :

Telegravbtschc Auszahlungen

Deutschland
Wien . . .
Vraa . . . .
SoLal -v . .
Acw -Aork .
London , .
Baris . . .
Italien . .

2Z. 6 . A Zt . «. !-»
15 .15 14.70
ZS5 Z.S5

1Z.40 1Z.
IS ? 50 101 .40
5iZ - S40 .5S
2l .g? Zl .7S
«7.4» 4S.KS
Z4Z» SS.50

Brüssel . . . .
Kovcnbagcn .
Stockholm . .
Kristiania . . >
Madriv
Nnenos -Nirek
Belgrad . .
Saraur . . .

»z e . so St . 6. 2»
4Z.2K 47.50
elZ.s.0 02 . -

120.50 120 50
LS. üli.W
SlW S1.5l!

223 . 247 -
30 l!0 Ai .50
7.SS 7.ZS

Wirtschaftliches.
V. Di - Schuhpreise . Aus Frankfurt a. M . wird gedrahtet : Die

Arbeitgeber - und Arbeitnehmerverbände der Leder - und Schuhindu¬
strie , des Schuhgrohhandels und des Schuhkleinhandels haben über
die Berechnung der Schuhpreise den Beschluß gssaU , dag der heutige
Verkaufspreis der Schuhe sich auf den gegenwärtigen Häute - und
Lederpreisen ausbauen müsse, unter Berücksichtigung eines den heu¬
tigen Verhältnissen entsprechenden bescheidenen Zuschlags für Un¬
kosten und Gewinn . Dic Preise für die vorhandenen teueren Be¬
stände sollen ohne Rücksicht auf die entstehenden Verluste ebenfalls
aus der vorhandenen Grundlage berechnet werden .

5̂ ) Die Frist zur Anmeldung von. Rechten . Gülern und Interessen
deutscher RnchSangehöriger im Gebiet des britischen Reiches acmäk
tj 10 Absatz'O der Anlage zu Artikel Alk des Friedensvertrages ein¬
schließlich der Kolonien und Protektoratsländer ist bis zum IS . Juli
verlängert worden . „

K Ausfuhrbewilligung für Holz. Das Reichsministermm sür Er¬
nährung und Landwirt

'
schast hat das Nadeljchnittholz -Aussuhrkon »

tingeirt sür die Monate Juli bis September auf 183 t>0l> obm bemessen!
und darüber hinaus bewilligt : lSlM ) Festmeter Flofcholz , IVMll '

FepÄneler Nadelrundholz sür deutsche Baufrrm «n , die sich im Aus¬
lände betätigen und <?!ira Spundbohlen . Das Laubholzaus -
fvhrkontingent ist bis Ende September aUs igggo bemessen '

^
Rundholz soll nur ausnahmsweise freigegeben , der inländische Bedarf
MAg jedensalls berücksichtigt werden - Das Ministerium behält sich
d '

i>> Ausfuhrqenshmigung sür folgende Sortimente besonders vor :
1 . Grubenholz , 2. Popierholz , 3 . Brennholz . 4 . Schwellenholz , 5 . Tele¬
graphenstangen und Masten . 6. ausländische Edelhölzer , 7. Furniere .

: - : Dic Kr -sis in der bergischen Industrie hat nunmehr , nach
einer aus Köln vorliegenden Drahtnachricht auch die Gewebegewerbe
ersagt . In einer Tagung des Sekretariats des chriftl . Tertil -Nrbcitcr -
vcrbandes in Lenn .' p wurde bekanntgegeben , daß zahlreiche Betriebe
die Stillegung angekündigt haben . Man will zustänidigenorts dah .n
vorstellig wcrden , alsbald volkwirtschaftlich wichtig - Notstandsarbeiteir
vorzunehmen und den Preisabbau für inländische Lebensmittel weiter
durchzuführen . Ilm größeren Entlassungen der kaufmännischen Ange¬
stellten in 5er Solinger Industrie vorzubeugen , fanden Besprechungen
zwischen dnn Verein zur Wahrung kaufmännischer Interessen und
den Arbeitgeberorganisationen statt , wobei man zu dem Ergeonis
kam , daß . wenn erneute Gehaltserhöhungen nicht gefordert werden , be¬
sondere Härten bei Entlassungen vermieden werden sollten -

lAniragcn können nur Berücksichtigung sindcn . wenn die laufende Abonne -
meutS -Quittung und !U ^ sür Porto -Ausgaben beigefügt werden .)
K . ss . in St . Amtliche Materialien statistischer Art über die Verluste

der einzelnen Kontingente des frühere » deutschet ! veeres im
leyren Krieg - stehen noch nicht zur Bcrsügung . so dab die Ansrage von uu »
nicht bcanlwortt werden kann . (4SS) ,

M D . in « hicano . 1 . Dic Z c i t d i s s e r e n z zwischen SarlS -
ruhe uudChicago beträgt sür wahre Ortszeit K stunden 2t Minuten
Sonntag mittag 12 Uhr entspricht in Chicago Sonntag morgen -- 5 Uhr ^6
Minuten (wahre OriSzcit ) . Dic gesetzlich CHicago -Zeit ist die des R >. Mert .
diaus w . v . Greeitwich (Central staudard Time ) , die sür uns in Betracht
kommende Zeit die des IS . Meridians ö . v . Gr . ( Mitteleuropäische ) . Unter
Berücksichtigung dieser geschlichen Zeitrechnung beträgt dic Differenz KarlS -
ruSc —Chicago genau 7 Stunden , alfo 12 Uhr mittags imttelcuropai,Äc Zeit
gleich 5 Uhr morgens Central standard Time . — 2 . Nach Nordamerika
iinden Postabgange außer mit englischen Dampfern (etwa 2nral wöchent¬
lich) noch mit folgenden Dampfern statt : Dampser . Nicuw Amstcrdam .
„Rondani " und . Ziotterdam ^ nach Newvork , von Rotterdam am 2o . Juut
und Z Juli . Postschlus ; beim Post .' tkt 2 in Emmerich am 2Z . Juni nnd
1 . Juli vormittags (KarlZrube ab am Tag zuvor 3 .50) und beim Postamt
in Hamburg am 21. und 2g . Juni abends (Karlsruhe ab am 21 . und 29 . um
9.Z0 Die Verbindungen werden jeweils monatlich im Poftnachrichtcnblatt
des Neichzpostniinistcriilnis verössentlicht und könnon bei den . Postanstaltsn
ermittelt .werden . (4K9 )

B . N nnd P . M . Zurubcgesetzte Beamte erhalten zu dem ge¬
setzlichen Rnheg ehalt ab 1 . Januar 192« cincn Teuer un g S Zu¬
schlag , dcr sür Verheiratete ZKVV für Verwtlwete und Ledige 3009 .«
beträgt ohne Rücksicht darauf , ob sie eigenen Haushalt führen oder nicht .
Vom 1 . Slpril 1929 ab wird dazu aus ' dic in Allssicht genommene Neurege¬
lung der Nnbegebalte ein Vorschuß im Betrage dcr Sälsie der gesetzlichen
Bezüge bczahlt . (45k , 453)

K . H . in <? . Ucbcr Stell ungsauSsichten für Deutsche in
Italien läßt sich derzeit , wo nach alle ? stch in Entwicklung befindet , nichts
sagen . Anskünsti durch Handelskammer und Konsulat in Mannheim . (473)

.<! . Tch .. Dcr Schadenersatzanspruch ist mit Rücksicht aus die
Lieferungsbedingungen , die dcr Annahme zuariindcgelegt zu sein scheinen ,
zweifelhaft . Anziehung eines Rechtsanwalts ist ersorderlich . l474)
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vom badischen Landtag .
-7- L4 . 5vni . ^ ,>̂r Ausschuß für ? w,n ? s -

tvirt schalt sebie heute feine B ' <?ti .noen fort . Behandelt wurd :
»unäckst die Milchfräne . Di ? Ansicht ging übereinstimmend dahin ,
vak eine Beseitigung der KwanaSwirtschakt der Milch nicht ratsam
sei . Tic Sickicrstclluno der notwendig » Milchmenge für die S ' Zdie,
für Kinder . Krank werdende und stillende Mütter wird auch weiter¬
hin nu , aus d m Wege der HlvangSknr . schart möglich sein . Wa » in
Zukunft ? u tun sein wird i ns welche Sicherungen beim Abbau zu
beobachten sind das wird sväterer Entschließung vorzubehalten ! in .
Ve,üglich de ? künftigen Gestaltung der Milchlontrolle werden
« cue Grundsatz -- aukgest Ilt die m die Praxis umgesetzt , ein ^n AuZ-
alei » der Interessen der Er ^eug ^r und Verbraucher ermöglichen . Be -
rreiiS der lierischen Z? etie w rg gleichfalls di ? Aushebung der
Lwangswirtschakl bckürwortes : diese Maknabme ist nur eine natürlich
ssolge der Abi' chgssuna der Kleischb>wi '. jsckaktung . D S weiteren wird
die Bewirtschaftung der 55 u ter mittel besprochen und dabci die
Aufhebung der LandeZfuttermittelstelle angeregt .

bc. Kurlsruhe , 24. Zuni . Der Landtag wird voraussichtlich
in der " nächsten Woche nur zwei Sitzungen ^ höchstens drei , abhalten
und zwar am Mittwoch und Donnerstag , nötigenfalls auch am Frei¬
tag Die übernächste Woche soll für Ausschußsitzungen vorbehalten
bleiben .

Vadische Ghrsn55 .
--- Karlsruhe . LS . Juni . Di ? badisch.' Regierung ist mit der Zen -

tralleiluua des Badiscken Bauern » rbgnd s !n Verhandlungen über die
seinen Mitalieo - rn anempsohlene Weigerung 'der Anmeldung
d r landir , Anbaufläche ' .' . r gelreten . Aus W isung der Zen -
tralleituno iird nun d ' » Mitglied r des Bauernverbandes zur Nachtrag ,
liclien Anmeldung ausaeiordert Word n . Auck sollt : nach Erhöhung
des E »-' uo >,rprei ?es für Milch die Milchabliereruno unverzüglich in
der nötiaen Mei .ge « r 'olaen . ^ ^ ^ ^

^ Nauenbcrg b . Wk °loch, 24. Juni . Bei dem Landwrt FiieDr .
Laier wurden von der Gendarmerie 88 Karben un -rusqedroMn ' r
Eerst « aus der vorjährigen Ernk u »U> nah « ?u acht Zentner anderez
Brotgetreides sowie über einen Zentaur Mehl beschlag¬
nahmt Dem Haushalt gehören nur drei Personen an .

Iv Mannheim , 25. Juni . Beim Baden im Nhetnauhafen ist ein
ISjä ^ r .Matrose und beim Baden im Neckar das 21jäkr . Mitglied eines
Rudervereins ertrunken . Bei Rheingönnheim (Pfalz ) wurde
die Lüjähr . Modellschreinersehefrau Therese Becker von Mfludach in
Eegenwart ihres 5jähr . Söhnchens von einem fran ' Ssisch: n Kolonial -

foldaten zu Boden geworfen und vergewaltigt . Außerdem verletzte
vei Schwarze die Frau mit dem Seitengewehr .

Re ?! Ltt . 24. Juni . Dys hiesige Zentrumsblatt ds» „R -statter
Zeitung " blickt am 1 . IM auf ein 2 Z jähriges Bestehen
zurück. Der Schriit !elt>er des Blattes , Iolef Schlisrf feiert an
Demselben Tag szi « ZSjähriges Verufsfuviläum . ^ ^

s : ) Reichental b . Gernsbach , 25. Juni . Die Frau des Fabrik¬
arbeiters Merkel stürzte durch den morschen Bretterboden auf die
Tenne und war alsbald tot .

H Triberg . 24 Juni . Di « Autolinie TrrScra —Furtrvan -

gen —Waldki >rch und Triberg —Schonach ist dem Verkehr übcrgeken
worden

u Freiburg , 25. Juni . Da « ErzbischSsl . Ordinariat teilt mit .
daß Erzbischof Dr . N S r b e r e r k r a n kt ist. Die Geistlichkeit und
die Katholiken werden aufgefordert , für die Wiedergenesung des Erz -
bischofs zu beten . >

Ẑ reilml « . LS. ?iuni . Anj>' in«blutt für die Erzdiözese Krei -
bur a vcrofscntli ^ i ein n 5^ ' r t e n b r i e s des ErzbisckiofZ vom
28 Mai , in welchem die Heimkehrer und Kinder aus die fürsorgende
Tätigkeit des Papste » Benedikt X v . hingewiesen werd n . d r etwa acht
Millionen Mark an Deutschland gegeben liat .um in unseren Kindern
die 5'. ukuns ' de? PoI5k sii'.'e - ,iu stellen . Ihr ' Dankbarkeit sollen die
Keimlebrer und Kiud r dadurch kezeigen . jdast sie am M . Juni dem Keitz
de? Avost^ lssirlten Petrus o'isern . .

Ufshavsea . 24 . Juni . Ein 22jähriger Landwirt hat sich aus
Schwermut auf die Eisenbahnschienen gelegt und von einem Schnell¬
zuge überfahren lassen.

^ Schopfheim . 24. Zuni . Der Straßenwärter Dagobert Saug
in Dosienboch geriet beim Hjueinfahven unter sein Fuhrwerk .
Es wurden ihm beide Beine abgefahren . Man brachte den Unglück¬
lichen in das Krankenhaus zu Schspsheim , wo er den Verletzungen
erlegen ist.

VorstandHfiqnnq des Badischen Stä » teverdande < .
Na . Karlsruh » Z3 . Juni . Au » der Vorstandisikuna deS Bad .

S >ndieverband ' » , wel ^« am ^v. d . M . in Pforzheim stattfand , ist
folgendes zu beiick' en : ?S w» ri>e Stellung zu d m neuen Gesed -
«rtwurf der Reichs egierung über dieKommunalisierung von
WirschaktSbetrieben aenomm n . Grundsälzl ch bestchi Ein -
v rstäntnis mit dem Entwurf , doch wird die gene-nere Umgrenzuna des
B grif ?S der Entschödiaung verlangt . Auch muh den Gemeinden ein
Rücktritts eck>, von der Enteignung zugestanden werden süx d .' n Kall ,
dak Ent >chädiouna unverböllnismästig hoch ausfällt .

Di , Ausführungsverordnung zum Umsatzsteuer -
« es .' tz befreit die Schlgch Höfe Ga »- , Elektrizitäts . und Wifserwerke
« ur teilweise von d Steuer ES muk verlangt werden , dak sä in t -
I i ck' c G sck>ä >«e dieler Anstalten steuerfrei ^ nd . Kerner soll beantragt
werben die T ^ ater des LandeS und der Gemeinden als allgem ine
BolkSbils -uneiSnätt 'n von der Umsablt ' uer frei zu lassen . Der Ent¬
wurf lieh die Best uernng der Theater vor .

Da ? G ' sei? über die Besolvunn der Gemeinde - und
Barvers chafiSbeamten ist vom Landtag vergb 'chiedet, DaS
Ministerium soll >>m Mitteilung d ' r Vollzug - Verordnung ersucht wer¬
den Städt - 'wr Erlas ! der ^ ölen Stellung n bmen können .

?!n d- n G set- l' niws ' rfen '' er Reich? r ^" > '->" ia i' nd d S Rei -<>öratS
ki^ ^ r die Baukoitenbeschaftung ^ lMie ^ steu - r ) besteht Estiv ' r -
ft ^ndni ? da i

' ber . de-5 die Steu ' r . zunächst sür d ' e Jahre ll >U iind
ZP? 1 , als Lande ? st euer erhnb ' n wird , wenn d"n G meinden d^r
Aanvtteil d ^ S Ertrages kür Wohru >ngS?miten zuklicf>t ^ind sie bei der
z? » n' !tii >s»' r -'>s^ n l>̂ b n , i ' nd d" ^ ki» ^ teu r vom

Miet r zu tragen ist. ES soll auch den Gemeinden di« Erhebung von
Zuschlägen für bestimmte Källe g sta tet werd n .

Kür die demnächst mit den Verbänden der Gemeindearbeiter zu
führenden Verhandlungen über Lohn - und Tariffragen wird
ein Unt » rauSschuk aus S Mitgliedern » ' bildet und »u den einzeln : »
Antrag « der Arbeit rvertreter Stellung genommen .

Der Arbeitshilfe G . m . b . L>. . die die Geschäfte der Un êr -
stutzungSabteilung des LandeSvereins vom Noten Kreuz sortsüh ^ n soll,
tritt der Städieverband b i , und bezeichnet Karlsruhe zur Vertretung
der S .adt« in d r Gesellschait .

. Einsührung von Verwaltungsprüfungen für
die siadt . Beamten wird für notwendia bezeichnet . Entwürfe werden
zur Zeit ausgearbeitet , zu denen später Stellung genommen wer .
den soll.

. Schulangelegenheiten . Krag ' n der Bewirtschafluna mit Lebens¬
mitteln und Bedarfsgegenständen . Gcbühr ' nerhöhung sür dos Ver 'gh-
ren an den ^ G . meii ' degerickt n , sowie Gesuche von Vereinen und Ver¬
banden um Unterstützung fanden auketdcm jbre Erledigung .

^ IcxxxxxxxxZO ocxxxxxxxxxxz

Pfennig
kostet jede Nummer ter „Badlschen Presse" ten Beziehern
bei freier Zustellung ins Haus , da der Verlag etwa

50 Ausgaben im Monat für Mk. S .— liefert.

Dafür erhallen Sie
täglich 2 mal eine Zölle interessanten , anregenden nnd
unterhaltenden Lesestoffesgeboten ;
In diesen bedeutungsvollen und creianlsreichen Tags »
stet« die neuesten Meldungen , dle ein ausgedehnter
Nachrichtendienst der „Badischen Pr ^ c^ „ermittelt ,
dessen Schnelligkeit und Zuverlässgteit die Wah 'en

;un> Aeichstog Wnsut bewiesen haben,
die ton^ nt ^ erte , angestrengte Arbe 't vieler bedeut-nd«
Männer , welche sich im beso deren kn den 4 SeQcrgen

wirder 'piegelt :

Montag - Sportblatt .
Mkttwsch : Lanöwk «tsch<rft u . Gartenbau
abwechselnd MoS« nnd
Samstag : BolL und Heimat ,

im Anzeigenteil seder Ausgabe die vorteilhaftesten , mit
dem Wirtschaftsleben des badischen Landes eng ver¬

knüpften Angebote.

Gw ?e 12 Pfennig

sollte Ihnen die Zeitung wert fein » zumal Sie heute
Nichte mehr so billig erhalten .

Neubestellungen auf die zweimal täglich erscheinende
„Badische Presse" nehme» unsere Zeltungsboten , Agen¬
turen , die Briefträger und alle Postämter entgegen-

Aus der TandesHauvtstakt .
, Karlsruhe . 25. Juni IWi ^

Die Linden blühe ., !
Die l ' tzie Blüte unserer Vegetation ist die Lindenblüte . Nün ist

auch sie hervorgebrochen und verbratet ihren Duft über Gärten und
Kluren . Wein , Nos " und Linde , wie oft kind dies ' drei im Liede be¬
sungen worden , aber weder Wein noch Rose ist so eng wie die Kind .' mit
dem Volksbcwuktsein und d m Volksgedäckinis verbunden . Ja . mehr
noch als die alte d 'ntsch' Eiche ist die Linde ein echter Baum deS
Volke? .» Die Saae berichtet von Siegfried , dem Necken , dem ein Lin¬
denblatt auf die Scku ' tex fies ehe er sich im Drachenblute badct ?.^
Walt r von der VogelwÄde last mU seiner Trauten am liebsten unter
der Linde au ? d ' r Snde — so nebt die Poesie der Linve durch alle Zei ,
ten hindurch bis hin zum fröhlichen Sang von der Lindenwirtin und
bis zur Lindx „ am Brunnen vor dem Tore '

. Wie mar ' ch ' r Lindenbaum
steht noch beute als Zeuge aus alter Zeit ! In allen möglichen Gegen¬
den trifft mg" auf sanenumwob n ' . erinnervngSreiche Linden . Unter
der G richtslinde wurde ebedem Recht gesprochen , un ' er der Dorflinde
wurde getanzt , unter der Linde am Sause rnhtcn naH des Tag s Ar¬
beit die Alt - n noch ein Snindrben ai 'S und betrachteten Wohl auch die
manch rle . Einschnitte in der Rind ' .die an Schmerzens - und KrnidenS -
!age deZ HauieS erinnerten . Das Staats - , Gemeinde - und Kamilien -
leben war eng mit der ' L ' nde ^erwachsen » nd so wurzelt d ' r Baum noch
heute im Kerzen unseres Vo^ es . Sein Blühen ob r läkt uns besonders
ausiub ?ln . denn nuiz ist die scl« nst7 . di^ wonnigst ? Zeit gekommen ! —
— Ach !a . die! wonnigst « Zeit ! ,

-i5 /
) ! f Kindkr -Sondirzüge . Gestern abend 7 .36 Uhr traf von Ber¬

lin komme''!d, ein len -icr ni >̂ üliN »' ^ »lünasbediirf -
iig ?n Kindern l >:>sr ein , die für liinqers ? eit in der Schm- !^ nnierge -
bracht we^ n , D '

? .Binder , dene " man durchweg die Grofi ' tgdtluft kör-
n- rlfch gn îeh^ n' ,>r>>?n anf dem Pokmkt̂ g von Roten Kv .' u ^-Schwesiern

verpflegt , auch eigenes Begleitverson .il w>. r dabei , und reisten um
g Uhr nach Va !«l weiter . Nachts 2 Uhr langte « in Sonderzug aus
der Schweiz hier an . dtn über KW Kinder von dorther nach Nord »
deuischland zurückbrachte . Ein Waggon wurde hier ausgestellt und
im Zug um 6 Uhr nach Mühlackcr eingestellt '

, in demselben wurde «
Kinder aus Württemberg nach der Heimat zurückbeordert .

-chz Höhere Zulagen zu Renten in der Invaliden - und Hinter »
bliebenei !»ersich : rung . Durch Reichsgssetz vom 20. Mai 1S2V erhalte «
rom 1 . Juli ISZi) ab die Empfänger einer Inval den - . Kranken - oder
Alierswnte «in« monatliche Zulage von 30 Mark ( bisher 20 Mark ),
die Empfänger einer Witwen - Ä>sr Witwerrenbe eine solche von
55 Mark (bisher 10 Mari ) . Außerdem erhalten die Empfänger « inet
Waisenrente , sofern ihnen nicht auf Grund des Reichsvorsorgungs «
gesehe5 eine Militc >rhinterblieken :nrente bewilligt ist . ein « Zulago
von 10 Mark monatlich . Tkr Empfang der Zulag : ist wie bisher auf
der Rentenquitiung mitzubelcheinigcn . Für di : kriegsbeschädigten
Rentenempfänger , welche eine Militärrente von übn Prozent
bezi :h ?n . sowie für die Kriegerwitwen sind besondere Bestimmungen
getroffen ; dieselben erhalten ihre bisherige Zulage von 20 Mark oder
10 Mark monatlich noch bis 31. Dezember 1320. Nähere Mitteilung
Hinwegen wird diesen Rentenempfängern demnächst durch den Vor »
stand der Qzndesversicherungsanstcilt Baten in Karlsruhe zugehen .

— Die hohen Weinpreis ? haben , wie wir in dem Organ des badi »
schen Gast 'virtsverbandeS lesen , schon manchen Gastwirt veranlaßt , statt
d ?S Einviertel -Liter ' Ausschankes ein kleineres Mas ? in den Ausschank
einzuführen . In ein ' r Anzahl Gegenden Badens werden schon seit
einiger Zeit , wie dies auch b i den meisten Babnboswirtschgkten der
Kall ist. für Weinausschank Weingläser mit 0,2 Liter Inhgll zum
Ausschank verwendet . Wenn auch der Unterschied zwischen 0 .25 uns
0.2 Liter nur ein halbes Zehntel b ?träat . so macht b i den heutigen
Weinpreisen der Unterschied bei einem Weinpreis von 5 für VLs Li»
ter doch eine Mark . Die Wirte , die zu di s .' r Einführung bereit »
übergingen . werd .' n den Vorteil wahrgenommen haben , dan Mancher
Gast sich für ein 0,2 Liter Wein entschließt . 5n de» G nenden , in
denen 0,2 Liter Weingläser eingeiührt sind , wurden durchweg gute Er¬
fahrungen gemacht , so daß auch diese Eichung fernerhin , erng -fuhrt

^ Preisausschreibe « für Berufs » und Liebhaderphotoaraphcn . Der
VcrlehrS -Verein erläßt , wie aus der Anzeige in heutiger Nummer er¬
sichtlich ein PceiSausichreibrn zur Gewinnung künstlerischer Ai ' sichtr «
lPhotographien ) von Karlsruhe und Umgebung für die Auslchinuckuns
n? uer Werbeschriften . Zug lasscn sind Berufs - und Ll . bbaberphoto -
aravben . An Preisen sind insgesamt 1000 ausge,etzt . Aufnahme »
sind bis 1 . Oktober d . I . an die Geschäftsstelle d -'S Verkehrs -V reiuS
einzureichen . Daselbst sind auch Abdrücke der Bedingungen erhaltlich »

lassen . Die Fremden können sich in Bayern vierzehn Tage aufhalte «
bei einer BeherbergungsMer von !>0 Prozent .

Eine studentische liiruvpe des Luftfahrt -Verein « Karlsruhe bat
sich in den letzten Tagen gebildet , die es sich zur Ausgabe macht , dc«
wissenschaftlichen und praktischen Luftfahrt sich zu widmen . Diei « Be¬
strebungen sind um so erfreulicher , d<i di ? ,. Kr >dericiana ^ zu d,n weni¬
gen Hochschulen gehört , an deNen keine Vorlesungen über Lustiahr »
Wesen stattfinden . Daran war bisher allerdings auch da» geringe
Jntriefse der Studierenden schuld, di« im Drange der Zeit nur die.
Prüfungsfächer anhört, « . Aber perade in der heutig n . sur das deut¬
sche Klugwes «n so traurigen Zeit ist es dopp . lt notwend .g . daß die teck^
Nische J »k«nd die Errungenschaften des deutschen Klugwesens , da»
dem der ganzen Welt nberleegen war , in sich aufnimmt und weiter ,
leben läßt um sie später weiter auszubauen im Dienste -.es Wirt «
säxifts -LuftverkcbrS . Außer Besveechunasabend n . Sammlung von
Literatur . Mitteilungen eigener Erkahruno n >»'w . soll mich der Bau
eine ? Gleitflugzeugs zu Studi .'nzweck n ausgeyommen werden . Der
Karlsruher Lufifah '- tverein . d .' r dem seit Jahrzehnten -bestehenden
deutsch n Luftfahrerverbande angehört , gewährt leinen stuoentlichcn
Mitgliedern d e sich in dieier Gruppe zusamm ^nge,chlosi . n haben ,
besondere Vergünstigungen . Die Technische Sochschule vermgt durch
Anschaffungen un !, Stif ungen über ziemlich ummngrcickics Fiat rial
von Klugmotoren und Kluazeugen . das sür die ncb daiur interesne »
renden Student n von großem Wert « sein w»ro . Auch von Seiten der
Professoren wird der itudent . Gruvp « d » Luitsahrtvere .ns aroße »
Interesse entgek»engebraebt . w '>r<>i.s ' ür diese sicher viele werlvolle An»
regungen und fruchtbringende Körd - rung si -li ergeben wüd .

StusMK « us den « tnnscovuri ev « Karlsruhe .
ikheschliestungen . 24 . Junt : Allrcd Weber von hier . Kaulmann hier,

mit Aima « öimel vow vier : Lcopctd Ä- alther vo » bier . ÄrchUM t»
Stlttnacn , mit Paula Mayer von hier : ^ ul . Breitlngcr von Lodr,
Malch -Schlosse : h .er . mtt Hilda Sold von Bahnbrücten : Julius Kandel
von Mannheim . Fabrikant allda , mit Ro,a G o l d s ch rn > d t von hier : « arl
Pesch von Tornow , Etlcnb .-Obcrsetr . hier , mit Hedwig Jung ml che »
von Strasburg : Karl B > v p e S von hier . Malch.-Arb , hier, mit Maria H o s»
ineistcr von cppen -in : Friedrich Luv von hier , Schtosscr bicr . mit Bertha
Neininger von hier : Hermann Sperr von Bellberg , Sicherheitspolizei -
Beamier hier , mit Bertha Quicker von hier , „ . ^ ,

Geburten 14. Junt : Richard Alsred . V -iler Allrcd Erbacher . Res.»
Führer . — 15 , Juni : Rosa , Vater Simckt Blatt . Kaulmann . — !K. Juni :
Helene Urs.-la . Roter Kr, . Weese . Ober >nacnieur : KarI Berlhotd . Vater
Karl PsSssle . Schlofler, — Z7. yum : <? rtch Smanuel , Vater Lud Na¬
than . » ausmann , — IS, Juni : Liselotte Berta . Vater Karl Ernst . Glaset :
Hildegard . Vater Wilhelm M e l n , e r . Strai ; e»b .- S » asfner : Mbert . Vater
Karl BlZdt . Mosch , Nrbclter , — IS . J »nl : Nosa Regina . Vater Georg
Steinberger . Konditormeister ! Edith Vater k>ngo B a ch m a n n , Kans»
niann : Lotte Sofie . Pater Jos . Neukamm . Gastwirt : Eva Maria, >Vater
Edwin Mayer , Brok» rlst. — 2g . Juni : k^ rbert Joses Helmni . Vater Nolef
Eaenrieder , Konditor : Kurt S ^imich . Vater Kurt .?>o s f in a n n . Schask»
ner . — 2t . Juni : Walter Eugen F >x . Vater ?kolef Albert . Bostscholsnert
Anneliese Jolefine . Vater Frd » , Schork . Zeichner. — 22 . Juni : Fran, .
Vater Theodor Hosmann . Schneider : Hrch . Adolf , Vater Raimund Such .
Buchender , »

T ^d^ filN » 2ü . Junl : Erwin , alt II Jobre . Vater Emil DIrrler ,
Maschinist: Lisette Bati ledner . ohne Berus , ledig, alt 74 Jobre . — 24.
?!unt : Fried «' Rlchbeimer , alt Z5 ?»ahrc . Ehefrau von Ferd Nichhetmer,
Kaufmann : Wiih , Rempp . ? ienstmann Ehemann , elt ^k̂ hre : KatS.
G w l n n e r . ol» N7 Jahre Ehefrau von Friedrich Gwlnner . Schlosser.

>>»?> T ^^nerf!»»»? s?reffag,
At . II Uhr : ek>> i' no'' e SPegel , Konditors -Eb ^frau . von Dutiach . So »
ft^nst? nf>k 11 . - 2 Ndr : 5iokob Waneninonn . wiener . ^ Shrlngerftr '. ^

Uhr ? Gertrud Kaller . >>!ine Beruf , "oarienstraße — ü Ilhr : M^»
tb!lde M t hm >, Am»?r >» t ->r ? -WIiwe. LefNnastr-' f!? Z<1, - >44 Uhr : Karl S Ii»

Das Geheimnis des SMrimkchens.
Roman von Burton E . Stevenson .

s33. Fortsetzung .) lNachdruck verboten )

Hornblowers Ruf hinsichtlich seines Taktes und seines Zartgefühls
ist grenzenlos : doch haben seine Kegner nie lange gebraucht , um zu
erkennen , daß sich uilter seinem Sammethandschuh eine eiserne Faust
verbirgt . Kurz , es ist ein Mann , dessen Memoiren außerordentlich
interessant zu lesen wären , wenn man ihn veranlaisen könnte , sie zu
schreiben , was . beiläusig gesagt , ein Ding der Unmöglichkeit ist . Ich
war ihm nie weder beruslich noch sonst begegnet und ich wies daher
Mit großer Spannung den Jungen an , ihn sofort hereinzuführen .

Serena Hornblower entsprach äußerlich nicht den Erwartungen ,
di » man an einen fo bedeutenden Mann stellte . Man konnte erwar¬
ten , ein « Art von Kreuzung zwischen einem Uriah Seep uns einem
Eherlock Holmes zu erblicken , aber in seinem Austreten war richts
Eeheimn » volles oder Lauerndes zu bemerken . Tr war ein heiterer ,
herzlicher Mann mittleren Alters , ins Vierschrötige neigend , von
kräftiger Eesichtssacbe , glattrasiert , mit sehr klaren blauen Äugen —

augenscheinlich ein Mann mit einem guten Magen und einem kräf¬
tigen Gewissen . Hätte ich ihn aus dem Broadway gesehen , so würde
ich ihn für einen guten , gesetzten Schauspieler gehalten haben . Er
hatte etwas an sich, was mich an Joseph Zesierson erinnerte —

vielleicht waren es seine klaren blauen Augen . Bielleicht veidankte
« r gerade diesem vssenen , ausrichtigen , ehrlichen , geravstnitigen Aus¬
sehen seine Erfolge .

Wir begrüßten uns , und tt setzte sich nnd vertiefte sich sofort ,
ohne Umschweise , in die Angelegenheit , die ihn hergerührt hatte .
Wenn ich jetzt daran denke uno wich des empündlichcn Charakters
seiner Ausgabe erinnere , so muh ich Petzt, wo »y ihn kenne , ihn nur
wegen seiner erstaunlichen Gewanotb .eit bewundern . Allerdinbs bin
ich , je länger ich darüber nachdenke , desto fester davon überzeugt , daß
er sich im voraus genau überlegt hatte , was er ,agen wallte . Ätzer
»ine genau im voraus bestimmte Szene mit eurem völlig u»beMge -

nen Benehmen durchführen kann , als entwickle sich alles nn Augen¬
blick selbst , ist unendlich im Borteil .

„Herr Lester, " begann er , .Sie sind , wie ich höre , der Bermögens -
verwalter des verblichenen Philipp Bantine ?"

„Unsere Firma hat feine Vertretung übernommen, " berichtigte ich.
„Aber Sie persönlich haben bisher die Angelegenheit in Händen

gehabt ? "
. . ^

„Jawohl !"

„Er war , wie ich höre , ein Sammler von alten Möbeln ? "

„Und auf seiner letzten Reise nach Europa , von der er vor weni¬
gen Tagen zurückkehrte , kaufte er von Armand und Sohn in Paris
ein Boule -Schränkchen ? "

Ich konnte eine Geste der Ueberrqschung nicht verbergen .
.»Kommen Sie im Austrag von Armand und Sohn ?" fragte ich.
„Keineswegs, , sondern im Auftrag einer Dame , die wir vorder¬

hand Madame X . nennen wollen ."

Der Gedanke schoh mir durch den Kopf , daß Madame T . und die
geheimnisvolle Französin ein und dieselbe Person seien . Aber rasch
sagte ich mir , datz diese Vermutung absurd sei . Einen solchen Klien¬
ten würde Sereno Hvr ^ blower niemals annehmen .

„Herr Vantine hat ein solches Schränkchen gekauft, " sagte ich.
„Und es ist in Ihren Händen ? " fragte er .

feinem Hause befindet sich ein Boule -Schränkchen , das ihm
aus Paris zugesandt wurde , aber noch wenige Stunden vor seinem
Ableben hat mir Herr Vantine versichert , daß es ni '

cht dasjenige sei,
das er erworben habe .

"

„Mit anderen Worten ist bei der Versendung ein Zrrtrum vor¬
gekommen ?"

,Z >as haben wir angenommen , und diese Annahme ist seitdem
durch ein Telegramm von Armand und Sohn bestätigt worden ."

Hornblower überlegne >einen Augenblick .
„Wo befindet sich das Schränkchen , das Herr Vantine gekauft

hat ? " fragte er schließlich.
»Ich . habe keiye Ahnung. WellMt .tjt. ez IM i» ZWS - ZH«

ich erwarte einen Vertreter Armands , der mir in Bälde den Irr -«
tum aufklären soll."

Wieder verfiel mcu Besucher in Schweigen und rieb sich nach«
denklich das Kinn .

„Seltsam , sehr seltsam, " sagte er dann . „Wenn das Schränkchen
noch in Paris wäre , sollte man annehmen , daß es entdeckt wordeit
wäre , bevor meine Klientin Nachforschungen veranstalten ließ, "

„In der ganzen Angelegenheit gibt es noch eine Nttnge seltsamer
Dinge .

" ergänzte ich .
„Hätten Sie etwas dagegen einzuwenden , daß meine Klienti «

das Schränkchen besichtigt , Herr Lest « ?"

Jetzt war es an mir . zu zögern .
„Herr Hornblower, " sagte ich schließlich , „ich will offen mit

Ihnen sein . Dieses Schränkchen ist von einem gewissen Geheimnt »
umgeben . Pas wir bis jetzt noch nicht imstande waren , zu lösen . Ich
denke mir , Sie haben von dem unerklärlichen Hinscheiden des Herr »
Vantine und eines unbekannten Franzosen gehört , die beide im glei¬
chen Zimmer aufgefunden wurden und beide offenbar aus gleiche«

Ursache den Tod fanden ?"

Er nickte.
„Glauben Sie , daß ihr Tod mit dem Schränkchen in irgend ein ««

Beziehung steht ? " fragte er rasch.
„Wir sind dieser Ansicht , obgleich wir bis jetzt noch nicht in der

Lage waren , irgend etwas zü beweisen . Ab ?r wir bewachen da »

Schränkchen sehr scharf . Ich habe nichts dagegen einzuwenden , do »

Ihre Klientin es besichtigt , aber ich könnte nicht gestatten . Saß sie

es berührt — wenigstens nicht , ohne zu wissen , warum sie es Z»

tun wünscht . Sie werden sich erinnern , daß Sie mir nichts von de »

Gründen verraten hab ^n, warum sie sich dasür interessiert " !

„Ich bin bereit , Zi,nen die ganze Geschichte zu erzählen . He"

Lester .
" jagte er . „Es ist rur meine Pflicht . Ihnen das mitziueile »-

Nachher werden wir , wenn Sie einverstanden sind , Madame I hole »-

damit sie das Schränkchen besichtigen kann ."

..Einverstandeu,
" erklärte ich .

/
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Stadt . Mschhalle
hinter dem Bkerordtbad

Ei « weiterer Waggon

Seefisch «
soeben eingetroffen !

: am Sireltas von 8—12 UV» u . »— >» Uhr -
^ Sa « »«as , so lange Vorrat , von 8—IS Üb ««
°°rzüglich« Qualität I Billige Preise !

Packmaterial mitbringen . KUSS

NchnMiimttckNt der Stadt Sarlßnche .
Weiter Käse .

i.
« erkauf von weißem Käse Nretta ^ . den

der
eins «-Juni bi » Montau , den LS. Junr 1S20

ittverkauststelle St». 1V4 an die dort
»ae ^ s Kundschaft . oeg. die Warenmarke t »»

">pfnienge '<« Pfund . Preis 4.SV -<tfür das Pfund .
tkarlSruds . de« 2«. Juni ISN . 10414

i»branaSmtttel «»mt de » Stadt liarlSruÄ «.

geg .Möbeistcher»
, ^ ' ^ lzeitod . Burgfch .
«ne Vorw . erb . Sie in
«rz .Zeit durck^ oU-7i.m°.
.»rlsrub « . Blume » » . 12.'
^ -fonSSiv . 712,.

Sktellizuiig !
Richte mich an gesundem
Fternehmen miti « biv
stUille tätig beteiligen .
?»edote uaicr
!. i>ir „ Vad . Pres >e " .

Altes , üuteL Geschäft

,
A bis IM Wie
fseu entwrechende Ber¬
gung oder Gewiunbe -
?uguiia zur Bergröke -
A»c> des Betriebes ans -
^«edmen .
Angebote unter Nr .

an die „ Badiscbe
?Me "

. 2 .2

Hypothek
' » 100 Mille aui 2 neu.
°°auie Wohnhäuser oiS
^ August bei Privatper -
^ oder Bant auszu-
Linien Sesurvl . Ange¬
be unter -1070a an die
W . Presse. .

r-r wurde iciilano
. . S00 Mark

monatt . Rückzabla
lchcn ? Angebote u . Nr .

an die Bad . Pr .

^ il » 0V0Wark
?n Telbstgeber auf 2 .HN-
?tl>ekezu anSzuleibl> b . unter Nr . B -88S0
< die _« ad . Presse "

Heirat .
^ einstehende. vermdg.
Nwc . laib . . Anfang dl».
N scdSneni Haushalt .
^ Ns» t ?,ch mit allerem ,
^ cren , tat « . Bennien .

ein gemilll . Heim
? lc!>at!cn ivclk . wieder
!> v 'rhciraten . Angeb.

Ir . an die
Preise .< ^ a>e

Partner , l .. "IS i>.. ev..
>es, . Stellung , ivstulcht
mit einem Mädchen

r Witwe
M verehelimen !

Aiigeb . unt . B2883K
< . >̂ie « ad. Äreste erbet .

ü̂ äul . . Ans . 40. ev .. mit
^ i»em Haushalt n .Ber -
>?»en. ivüusckt -betrat
^! Herrn in sich . LebenS -
l^ ung . Auer » , u . BL8840
^ ie . « - d . Preises .
k ^»s>n an > Mer I ., i»

Stell«. , wünscht die
N ' >inlf» ast m . lebens -

w' nm . Dame zw .
Hsirat »

Ä i mit Bild unter
!- >' die Äad .

Keirat .
^ ' ichäflSmaNn lvünscht
N,^>nem Fräulein ov«r

m . 1—2 Kindern
Ulkt zu Werden, zw .

.Heirat . Angebot?
m . Bild wild

«5
' zur .) »nl . B28870

die Badische Presse.

I göjHWsWW
HtcrenMaUkMe

für Herbst n . Winter au »
Is. deutschen » . englisch.
Stoffen , beste « eraroeit -
ung von Mi . KSO ad bei
erleichtert . ^; ahl » na «-
bcdinann « «» liefe rr

Echiieidermltr . k » l - >
Karisrttbe .

BM7 ^ » ,̂rl ?tr . 7N. II
verloren auKl .lndifche

Drosche
odilc Aadel am MIllw .
abd . l>. KarlSlor bis
Schillerslr ., entw . in d .
Strahend . od . b . UmstU .
(HaupW-1̂ Da teur . An.
denken , geg . Äel . abzug.
bei '»eiftia. BradmS -
strabe S. B217!.->

Siittwo -Ävorm .^ w . ./ > '>
Uhr auf d . Strohe v . Ett¬
lingen — Karlsruhe tl .
P ^ iettben mit Wäsche
stjicten

verloren .
ES wird gebet ., dasselbe
geg . Bel . auf dem wuuv -
d« ro abzugeben . B2 >«11

WeisjerSchnauzer
xugelanfeu . Zu ersrngen
Hardtftr . 4v , ? . B !!17 :>I

IN kanfe « aesncht. Zlz«̂
Galvcinovlrisrik Siiiitslc

S ' aumcisterstr . 1!».

Häuser.
Villen .. !.'and « . Wohn -

il . ^ auer ?>b«nfer . Gliier .
Mühlen .SNgcwcrke .Fab -
»ikeii. » otelö « Pen¬
sionen . wnne Geschäfte
jeder Art fof . für vorge -
merlie KZufer gesucht.

!» . « usain . 4S04
LiegenschaftS - Biiro .

^ erreniir . W.M

Etagenhaus
mit 4 bis 8 Iimmer -
wnbnlingen gegen bar
zu !an !e»

Ängevote an
Scd »« itt . virfchstr . 4ü .
ßklekon 9117 .

Reinmckel
kMtft WS»

cdr. krikörie
'
-l kiüNer

Bernickeluiigsanstalt
«; .1vvu «e» »strafe 52.

kiir Xzntine
? ' ? Äan die . Vnd . Br .-.

Glaslinseu ,

erbet .
Tuche jede» Quantum

Nnsichts -, Kü»stler-
und Iux Kar :en

zu kallseil. A1720S
IM »' . S » itt>«n« r . L0 . IV.

Abends von 4—V Ubr .
stwvpsportwna, «

zu kaufen gesucht. ^ Ang .
mit « reiS unter BZ831V
an die . Bad . Presse .

ruvke led 2i> »IIerdöt -d»!«n prxlüsu
ru ksllken u . erdM ? LII -^ n»kdvte :

?ü^ sv tols » v
M ci^ pn°?ÄUlIe öllnen Ml -rsuvil » ,m >> vl^kt
A?yklin»l nea »<; in . Oemulv Lssvkrslbun «

ei'dc>Ien . . ^Ivijrrsr ' t» uvisr

ü>l» î <» » aesu »l» t mU oder ohne Brewn -
Angebote unter Sir . K2s84ti an dt«^ Ittsteile d«r Badischen Press« ' erdete ».

Xsuke
zu böchsten Preis «« , getr .
Kleider .Uuisorm .Sidnbr
und Wäsche, jeder Art .

Znschr . erb . an V20ö
8 . ^ xeliaei

Essenweinstr .S2. Tel .WM.
gut erb ., v . Privat

, )« kaufen gesucht.
Angebote unt . B28Ä>s

an die Geschäftsstelle der
Bad . Presse ' .

Gebr . Herd
nur v . Prw . f . kl . Main ,
zu kaufen gesucht . Ans .
u . B2SS66 an d . Bd . Pr .
Zimmer »fkn «utMt .
gesucht. W . SS » »nid ,
Karlfriedrichst . 18 . Mn »

.̂ u kaufen gesucht gut
erholten üllodrvlatten »
« « -- N.Ä- 2 !!
Nr . « 287S- an die . Bad .
Presse " .

Fuhball -Stisfe ! .
Größe Nr . 40 . z» ka « s>!«
« esucht . Angebote mit
Preis unt . Nr . BS88A>an
die .. Rad Presse " erb .

in zentraler Stadtlage ,
mit Einfahrt , gr . Ho? u .
ar . Werkstätten , sofort
»u verkaufe » durch
MM SKüiitt ^ .W

°
.
'

und ^ iegenschaftö- szilro ,
Kirschstrl !»?!« 4ii.

Televlwn 'Nl7 . »»l
Häuservcrkauf .
Met-iierei. prima . !S 000

. « , komplett. Bälle >e !en >
Wirtsclasten und W>' lin >
liiiuscr, beziehkrr . Nun.
Drcs . Zäheingcrstr . A« ,
parleire . M170A

Motore
1 Etllck 1 >I. ? .!>. . 12i » Bo ! t
Drebstrom , l Stück ? L .
IZv Nolt Wechselstrom.
Z0 Stück verschied . Klein -
motore haben »>reI5wert
avziiaeben . BÜ17Ü7

Wölile » See « - « .

Dipl. - Schreibtisch
ftlr Büro sowie 1 « « »« .
schrank für Leitzordner
5» verkaufen . VL1K71
v -rschMake 88 , vart .

S ÄreivtiiS -« I
mit Aufsaß . Nusbaum
poliert , et !, ylasche « »
schrank , verschlief,bar .
zu verkankeu . BZ170S

Äkodemiestr . 1!>. Z. St .

WchZ? -Zekrs !ch
und Schreibtisch , eich.,
billig zu verk . B?87Z0
Leifingstraftc Sl>. I . Stock.

KÄcheuschrank
lebrancht , zu verk . BA«?
HotteZauerftr . ?>l . II lk» .

Eise ?« e Kinderbett »
st«lle zu verkf . B288>!8
Essenweinstr . üfi . III . lk » .

2 Federkissen
billig «u vek! . B21KK1
ErHarb . Lachnerstr .10. III.
Vvni !n«nt ?>I8o !i7vI!>m»« l!ll .
äutzer » bill . adzug.Nsile » . Hübschstrafti! 20.

SchreihMschiU
lRemingtonl verkäuflich .
!kaiserst . ia . l .. Stb . 10420

Gut erhaltene
Schreibmaschine

zu verkaufen . S121KSZ
» otte »auerstr » I . N . lk» .
Reaikt .- tu ver -
Lc>den » kaufen .
< chützeu !tr . SZ, Lad . B^sis
Wezen AkichSftssnfgadk
zu verkauken ^ t vai '-
5«-!»!«- -- rAZlQk-ri. kom ;
vlett . febr gut erhalten
I «ckwarz vol ..
erstklassig. Fabrikat . Au
erfragen unter B21S21
in der „ Bad . Presse " .

Tveife -Ssr -Ziee für «
Rerfonen ganz weift, fit.
vorzeüan u . weist,H»rr .»
Svo ^ tZ, »« ! d. gr .Nr ..z.vk .
B -W Wendeftr . 18. III .

BaSewanne
megzuathalber z« verkf .
Kartttr . «8 III. 10480

Kochherd
wegen Wegzug billig zu
verkaufen . B21713

« maltenstr . 4Z . 2. St .

wie neu , für SM Mk . zu
verkaufen . BZ8L1S

Marieustr . 7g vart .
Rouer Emaiiserd u.

schwarz, lack . Herd billig
zu verka
« rändli
u verkaufen . BZ8I1V" Krcuzst . 7. Hof.
Weift. Emailberd . wenig

geS? . . zu verkf . Ainuseb
vorm . 9—11 Uhr . Zirkel
Nr . 29 . B2173>>
2 schöne . ?,»»!>» „ e >u

gebrauchte
b«rd . I GaSberd zu verkf .
VW?» Tchilbeirftr . kS, Lad.
Kl. Serd . wie neu . wg.

Vlahm . billig z . verkauf.
Werderstr . SS, Hof bei
Vögele. MS8S2

ZU verkaufen :
mit Bereifung evtl . mit
Seitenwagen »!2844k!
3A ?ÄZ ? KtgsanKberw

'

l GMgiMck - mö
Ni - !<?,« »-!» weik emalliert
VliUMS , m .Nickeibcschl.
WMMlSttkN . welß
«mall . ^i . ie Kochstellen
es. « NsMisMeiiz .
1 Ic? fasseni>.

Goft «-Sa « e»ttraSe K,
Büro , W ageubanS l . vt ." Gut erb .

'
1040S

K̂ rrenraS
umständebalb . zu verkf.

Zum „ Nbeiukanal " .
Älüvlburg .

waaen zu verkf . V2S ?<24 N ?svMWv !i >kII , Gr .̂ 4L .
Dur lacherftr . K0, III . St .

k!illia zu dem . : Lttisen-
strabe 45 . Hinth S .
Gebraucht . Ki » i»crwa « «n
vreiSw . zu verk . B2174Z

Kronenstr . 4. vart .

ftriedensled . . gelb « Da >
menstiefel . Gr . 4Z . eben -
solch« schwarze, schwarze
Damenhalbschube . Gr .41 .
alles wie neu . zu verks .
"Anzusehen zwisch . 10 u . 2
u . abdS . nachtUhrGZthe -
ftr . 84 . 1. lks . . zw . Geran .-
» . Herderstr . B210L7

Sportwagen
mit Oinmmi . out erbau . ,
billig z. verkaufen. Sum -
bowtsir . 13 . 1^ 1 . . liukS .

Elegante »

WU-MWW
mit Nickelräderu und
lyummiretfeli zu verkt .
Kester Preis MU Mi .
DraiSstr . 4 U . 10444
Grauer

?5r^:i>en^warc , lvenig Se«
' ragen , f . mit « . , schlanke
>Zigur (Breis 500 Mark)
zn verkaufen. Frau
Krieavr . Warbboraltr .
27 IN . Au sprechen
zwischen 5 u , 7 Uhr.

Kochzeits » Anzug
gut erhalt ., fowie blauen
Sakko-Anzug

lFriedenSw .l Hill , abzua .
! Körnerstr 24. III . I .

4 Ms » , alter rasser.
ZagdtzunH

«Rüde ) , sowie antevh.
Drilling u . neue Ztanv -
uftr. hell eich«, billig zu
verkanlen . Angeb . unier
B Ml In« Lad . Pr .

Zucht- « . Schlacht-Hasen
sowie S Hal «»st !; iie zu
verkauseu . Lamevitr . 7S.
Mülilburg . B2870Ä

Zttchthastn
IN. 3 Jg . zu Verl . Krüh ,
»taukestr. 4 . !SZ8?58

1 braun , verrsna »» « «,
fvwie 1 feldgr . Sesien -
Ust >»r,z?« tier , zu verk .
« achstr. 27 . IV. B2l «75
Anzuo . dunkel, stt Fi .

s. tinterd . . 300 .« zu vks .«iiibrinS -rstr . S. ^ l l .
Mren - MM

der . neu, f . fa?l . Serrn ,
2 Damast «z<nlbeztlge. z
neue l . Bettücher, 1 »euerwsll . Betteppich. Tamast
tischwäfche ;u vks . : Lud-
Wig-Wilhelmstr . 2 . II , r
Iü »a !in«Sa;» u« . Ge

meibleiichter elekti . , A»
gelsto «? , Ksviervresfe zu
verk. Lstcndstr . 10, Ii . r .

Nickelge'tek mit Gla ?»
vlatten . für jede Brauche
vaisend . fowie 4T «>iLgel
84XIZ8. n . noch ? ersch ed .
iveaen BeschLstSaufgabe
billig zu verk . Bi-' INZI
TcdnSbanS Babczzi «, .
Ettlingen . Tel . Nr . 1ft8

Zn verlaufen Mr Hc-.s
»er ! 1 Trevfchcibc. 1
lxidwal «-». 1 <Sla»urma
Mine bei A . G-k>iisrr
Wiibstadt . ' B21S59

KiM - Perii?
» in gebrauchter , gut -

erbaltener Landauer
aus Gummirädern l .Sruk
-1-st ) : ferner wenig ge¬
braucht .. elea . Kutschier -
wagen mit Deichsel und
Launen «Walz . Karls¬
ruhe >. vreiöw . zu verkf .
in Rille HabendanS in
Schimbach lBaden ». 40S8a

Gut erhalt . B2KZSS
Federn-PritscheviSW
mit Patentachlen . 40— 50
Ztr . Tragkraft , zu verk .
GotteSauerstr . »1 . II . lkK.
2 rV. F-WwWW

TMWgen .mit und ohne Federn ,
Hand », Leiter « u .

Kastenwagen
zu v»r ?anf . sowie ?!r »ar « t « r « >- an densrlbeu .

Eriatz - Räder .
Z041K« riegSstr . M.

Le .tsrwzgelchen , »
BZ1S7SLachnerstr . 14 . III link ..

Zu verkaufen :
1 Schlafz ., kompl.Bett . 1 Bücherschrank ,1 «--chriittttsch tDivl >
iKonzertzilberm . Kastenund . Noten , i araiieSÄtantelkleid . « Ziq?PoMrake 12. 7ärt .
Fremdenzimmer

^ sowie B2I741
Damensahrrad

ist billig z», verkaufen
LesslMst. » Ä. vt .

Nichbaünl Po! .
Herren Limmer

bzst . ali -ö Biicberschraiil
Schreibtisch ( Diplomat »

'
(Lolnselongue mit Tstte '
Pol. Tisch . 2 Stühle .
4500 . lreike , schön, »lüche

750 zu vks . H . Eon » ,
mg. KomrntsNonzgeschiif ,
Karl ^^ riedrichstr. 19

1 zwi>!>i>r, , Pol . Kleider ,
schraul. 1 'LleilerKom
nlvde. . 1 « achcns <l»n-iil
gevrauwl . sowie ein fast
neues ?5ederl>rlt mit -!
tkopstisseu >>» <- Vrivathd
zu Verl ! Näh . Uyland
strahe S2. II . 'Kuzns
i — 1» r . B2172"?

Altertum !
m

'
. »

fammlung , s>0 St . . 2 er ,'^ aliagoniipligel (Emp .)
m Unterfa ',' . ausr . steh .
Spineii , lBiedenn .) , zu
verkauf. S . DramI . Er ^
prin - enstr. 2b . B21si ?

veÄ ?ausez » :
Mosuvci . lchvn - r AuS -
.tieii - is« . Winteritr . 40.
l Gioc! l .

Pliischsosnu . 1 Baxern -
tlfch . zu verk . ZÄ8S16
Karl -striedrichstr . >.

LllichtiliÄL !!?! lilld

Mkülisch
Gerwiaitr . 47. vart .

Vslskon SS

orkökt sioli bec!öuio !l <j , wann Li«^ ciurc !» vo ^nsiima 5?slilsms - !)ruel<-
ssclisn liiro 6sr k< un6 -
- eksst smpi

'siilen . Vis bokskints

Ksrisruke ( LskZ . preZse )

msckt sz zieii ^ur ^ usgsi ô . in¬
folge ikeex rsieZiksItigsnZelitittsn »
unci ^ ierms ^srisls , sovio itirsr
nsu ^sitllciisn î lsseklnon , je6sm
lZssokmsek i^soknung zu tlsgsn
un6 clurok ikre I. « !stungss3kig -tSit
sssdst I^ SLLVN - 6u ?Z« J » N in
kür - ostsk ^ sit ?ur Ablieferung

. ?u bringen .

1 ,S Riefen -
Pcking -Enten

1919 Brut , am legen, fer-
ner Jungtiere von gleich ,
Rasse in verschied . Größe
zu verkauf. : Daxlandrn
Holläuberstr . !>. B2171.

KÄeiiMmel
la . gvdranntvi - Kafiss ?ki.n,i W- 23 .W
k^sinst . Kskso , ear roill. ? ks . 19 . W

? klllick
Is . Iafo >- k?sis 7 . so
Lobnen , wsiö 2 .S0
Loiinsn , kunt 1.75
Erbsen , grün 2 .S0
Erbsen , gsib 2 .7S

ff'skst 2 .20

Ewint GSuse. ig- En
ten nnd 1 ' ' '.n? e ^ ? »'ae
zu verkauf. ldrUnwinlel ,
Avvsnml'vislr. -! . "?! av?r

W !N Ml !k
der Nüpitr - Md

. Achrcidwareudriuichc
aegeil Hobe Proviii 'oil gc
iiichi vou grov . Enarod >
firma . „ ^ ^« nSfülirl . Anaeb . erd .
unter Nr . 104Z5 an die
. Bad . Presse " .

Jung Mann
aus der

"
Pavi « rbra,,ch -!

für Büro evtl . auch Reise
sof . gef. Kui igef .^lnaeb . ii .
5K4M8 an Ntldolf Mofse,
Karlsruhe , i . B . A ^0lili

Photoar . APP.
0X12. f . neu in . Lederbglg
btll . , u verlaus . B2lftSl»
Seovold « r . 3»,2 Et . lks .

ZchneZZitmaschiiik. -A
Singer , zu verkf . B21747

.? anerall «e 4 '!. Ksrv

Uis. N»
besteh. auS Büch«»» . .'Zeit¬
schriften u . a . geg. Hvchft-
angebvt abzugeben , «» «̂a

„Ger »» « n i a " .
S ?rr <!:«i»!d^

Wssc«
für Wein - Niost u . Tin¬
schlagzwecke , v . N0 —700 I ,
Lagerfäfser . ovale uud
runde , neue » . gebrauchte
biö , u Sil KI gros, . ieS»
dillig «bzugeden . 102S8

A « t « n Eindellia .
l? ahbd !s .. Lachuerstr . 17.
Telephon Nr . 4 ^24 .

MoWsser
von 20 — «00
abzugeben

Liter , bot
10S79

Weindaubluna .KaikeraUee ^ l . Tel . '.' lg !

Wmi - Mr
von 1M- 1S0 Liter hat« i>,« <iet ?it . ! >>Z87V - c..

^ Karwr »!?,«.Mitrienitraft » :iz .

- lür .. ggt erhalten , sehrbill . zu verkauf . B21SZ »
Sckwarz . kltlingerft . luv.

Äu verkaufen i Dbd
« terttifievolkser . 1 » .
« srrendxlvschn .'ze 42.
1 großer weif«. Gedern ,
lsst , braune gestrickte
seidene Jacke . B288S0

Ävvii « . ÄarUtr . 122

Motorräder
X . 8 . V., 1 Ayl ..Seerlaus und 2

-i ? .8 ..
Gäng «.

Pegeut . 1 « ol .. S
beide Malchinen Borter -
radfdg . . vrima Glimmt
und tadellose Läufer , zu
»erkauf , « ngeb . u . V2878S
au die „ Bad . Presse " . 1

fast neu , zu »erkaufen .
Kione nstr .S7, M . ^ 172S4
^ ahrrmi , pr . Äimlml,wg . Platzni . s. AM .</ zu

Verl . Werderstr . 50 . Kof.
I»ei « Sgele . B2ZSS0

Da ?nenz .'« d , wie neu .
mit vrima Gummi «n
vsrksnss » . BZ87Z0
B » « «I . WitSelvlstr .ki» N .

1! gebr . Herren » « » d
Dn -vsnriid . m . Gummi
v . Z50 Mk . an zu verkauf .
Schüöeilstr . s>.'>. Lad.

Mn sehr gutes
Herrenrad

IN. prima Bereif «, ., bill
u. 1 Garnil . pr . ÄaHr
radnummi zu 2S0 ^ Zu
vks . : GrüSel . Winlrrftt .
Nr . 17 . HintbZ. A217IL

Mod ., fast neuerKkkMeMdksiOl
zu verks . Anins . v . 4 bis
7 Uhr uachM . B2I70S

Uoswr . 4» II .

Klepp Ipotwase «
mit Gnniint billig » n
verk,i »sen . B ^S83Z
Waldbor, - str . :i ^ . III . r.
tiinderwage » u . Klavv -

svvrtwaa «» z . verk . ÄÄ-s.
Dnrlacherstrakie 2 ^ . std .
Kindr : waa .. ÜIavvs ?» rt »
wagen »ii oerk >.
Ludw .- Wildelmltr . ?. Ii . i .
Än oe ?ta « ?e -i : « inder -

kpertivag . i . 4j»» rl,sjaf -:i.
10 und 2 °> Liter Inhalt .
BZ!-:» G !n <t !t lZ. Il . lk ».

Kinderl,eg - « . Slavv -
>zrtn >a» e » . z. verk . VW »

ic?!i!ikK. Lachnerstr .
' 18 . vt .

°Wt . Zin ^ riiek -zgzen
zu verkauf . G: ora - Krie -
dri « tr . 1Ü.1I . r . « S88SS

ZÄl.SSMeMZW
umstLndebalber vrei » w .
zu verkauf . Näh . 10442
Karl - fsriedrichstr . 18. II.

Ki- rze Lederhch,
bestickt foberSayr .» « er »
ki! -isl !ich . 104! 7

Durl . Allee 40 . III . r.
Kostümrock

neu , zu verkf . 1044S
Kail -Wilhelmltr . 42. I .
NI . B ^ sntklcid , ürere

de Chine , preiswert zu
verkaufen . B21K77
W« rderstr . «7. Sti >. ll .
2 Paar Tourr » .Stiesel .Nr . 41 u . 42 . noch nen,

zn verlaus . : Hirfclistr . 7,parterre . B217li

Für ein neues

, 8elWl !IWKtz !!lM
welchek ! ohne Seife
die Wäsche blendend
wein macht und von
jeder SauSfrau gerne
gekauft wird , werden
tllchiige

Grossisten,
Großabnehmer
die einen guten Kun¬
denstamm besitzen u .
den Weiter - Betkaus
auf eigene Rechnung
in die Hand nehmen ,
« ckircht. Neivender
Absatz, da Ii». ^ ?are «
^ ingedote unter Nr .
B28884 an die . « ad.
Presse " erbeten

TitMlger
Platznteifter

der in »er SolzbranKe
durchaus bewandert , im
Lagern u . Stapeln genü¬
gende fachni . Erfahrung
besitzt und einem Stamm
Arbeiter vorstehen kann,
zu soiortigem Eintritt
gesucht . Angebote unter
Nr . 10377 an d . Badische
Presse.

Jntelligenterjunger
Ü1!attn mit besserer
Schulbildung , der sich

Sein VuWudel
widmen will , findet
instruktiv ^

Lehrstelle
in hiesiger Buchhand¬
lung . — Angebote
unter Nr . 1042 » an
die »Bad . Presse " .

? kuliä
sssismsbl f <)

Nsisrflocken 3 .S0
i- inssn , gi-osts Z .75
>. insan,e °?cb»it 2 .S0
l-sgssi 'kstiso
gsckpulvoi - un <j k' uäijingpulvör .
^ ste . obsimsi -mslscjs . göSiM . pfuncj < S<Z
pi -ims ^ pfsimu8 , ?ucks >-gssiM

Xiio- Ooss S .S0 , ' /, Xi !o- Ooss 2 .S0
^ oncisns . ge ^uek . Vollmiiok Ooss 3 .00
iZrolZs Lsizikslings . 1 NN
Lxtls gkolZo Rollmops ^ Stiwk
öismsi -cklisfings ^ . 1
Meinst , ^ sl in (Zsiss . . ' /« f^ lm6 2 .S0
cZeiisennisuIssIst . . . pfuncl s .SV
Deinste Ooiikaisö - I. ebsl ^ ui'5t '/< S.7S
Meinst . Sglstöl i . ^ Isseli . . lvl . 22 .S0 u . IZ .kXZ
Xlrsokwasssp — Logiso — ? z»etsvkg « i>-

iva»«vi- — I.IIiöi-o unä 8üll « sln«.
Svilokolsöv — prslinea — Xvk » .

10SSS

Gute BZ1VM
Weißnäherin

ins HauS gesucht. Näh .
<̂ e '.!ra ^ riedrichstr . l .lil . l .

Mädchen
l siti . « iie - l. » nd
I iteiihenabteitung

s. Da « vsn >« sS »-
« n ' talt esorov .
« » iser -ASee »7.

Fräulein
sucht StellnnK

auf IS. Juli in gutem
Haufe bei klein . Kamille ,wo sie kochen und ein¬
machen lernen könnte .« ngeb . unt . Nr : B287S?
an die ..Bad . Presse " .

Nicht zu junges
NwkMMKen

gegen hohen Lohn in
kinderlosen Haushalt ge»
such?. B -Ichstr . 13 . NW1

Gesucht
mügl . sür sofort od . auf
lS . Juli , ein mit den
häuSl . Ärbeitenvertraut .

»
«neben Silchin». 101S1
Srau « ttlb . Ziteder sa « .

KarlSrube ,
Ri - svurreeltr . 13 II.
Äni» 15. Juli wird eln

brave » , fleißiges

HSiMWll
neben der Köchin

o« s« ck»e.
Angeb . unt . Nr - 10Z95

an dic . Bad . Presse " .
10IVSZ»leii !i«es

Hausmädchen
>clncht. 1ü0 .« Monats
.ohn .
Ootsl « . »DarmstZldter
vol " . » arl »r « b«.

für kleineren Haushalt
Haushalt bei guter Ver¬
pflegung gesucht . B21SWZ
« « rÄba » ? HÄost 'rabe .

>in kl., ruhigen Haushalt
bei gttter Bezahlung u.
evdntl . Kamiltenanschluf !
auf wf . gesucht. B2880K
Karrer , Sarlstr . 120 . IV.

lÄMisrißmi
siir Buchbaltnna .
« i,n « aravöi » » .
S «,»«ib »iasA»i» e
gesncizt. Angeb . m.
ZeugniSadschr ^ften .
GehaltSaltfvrüchcn
unter Nr . I0I20 a»
dte „ Bad . Presse " .

Büroatbeitenl einschl . Sie »
schreiben . Angebote

l. Stenografie u . Maschinen
mit Bild . auSsübrlichen An
dschriften nnier Nr . «07Sa a>

» emeinbildims vertraut m . allen vorkommenden" aw
id .'jeuan

Bad . Preise " erb » t«n.
q«den nnd ^ jeuLiniSadschriftcn

Textil-Bertreter
„ SN »eistnngsfiibiaer siidd . Bau « »«» llM«d« »«l
« nd « nÄ»ltNnn « Ssirma « esncklt . Bei Manu
faktur -, Detailfirmeu und der Konfektion gut ein
geführte Herren wollen Angebot mit Referenzen
und Lichtbild einreichen unter 8 . KI . 4W4V an
»indolf « oft ». Stuttgart . AlS7l

jMz A « ZNMZ
ftir Sonntags gesucht.
SiWt . Arbsilsamt

Adteii 'W s. Hotel » » . tzsslivirtSgeVerbe
ZieZwin aerstrake »8 ssse Kernfpr . SZ7V.

Sleitziges . zuverl -ilstg.
Miidcheu7of !

'
g»

B215V7 Le .q « r . 1Z . III.

Ml « Milchen
welche» kochen kann , tei
hohem Lohn zum 1. Juli
aeWSt . 10417.

Händelstr . 17. II.

!II
se« ,iivkt .

Biudefelv ,
ll »4» 2 Kaiserktrake M .

Mädchen 2A»
rttr kleinen Saubdalt llkr
sofort » esnait . eUi e?lr .
Kaiferstr . W . im Laden .

«Li » jiinaere »

WÄÄOKvN
für HeuSarbeit u . Stütze
der Srau auf folort oder
1 . Äuli geiuchl . 10447

Wildeln » Stein »
Karlstratze Sl a .

junge
den zum
!» '

Zwei tüchti
Leute , die Lust .' anl »i>erk , fnchei » Lsdr »

ell >- al ? « chlvfser oder
^ iteSianiZer . Angebote
unter Nr . A17S1» an die
. Äad . Prelle erbeten -

StkWiyßjslilk ,
24 Jahre , sucht für 1. od .
1V. Juli Stellung .

Äug . unt . Nr . B28S74
an die „Bad . Presse " .
Fräulein sucht Stelle alt
Haushälterin
bei alleinslhd. Herrn per
1 . Juli . AnSibole u . Nr ,

Kess. CaMestaurant
in bester Lage sofort »n
vermieten oder zn verkf .
Angeb . unt . Sir . B28780
an die „ Bad . Presse " .

MhnulWlaulch .
z Äimmerwobnuna mit

Mansarde , elektr. Licht
11. <Sas in ruhig . Haus«
in Griittinaen gellen eine
4 .̂ hiimerwebnuna in
Karisrulie zu tauschen
aewcht. Angeb . unter
B284W an Bad . Presse.
mNÄMkr ^ ^ rm .
^ Kaiser «. . 243. II, Htt>.
B21VK7 Gros, .

Iii, iMlüIM
! zn «eieten od. rau -
>fen „ « lutÄt , zwisch .

KartGrnde « nd
«lvpeniveier für
Oktober . Angebot ,
unter Nr . 4047a an
die . Bad . Presse " .

ZiamemohnkM
mit Bad , Garten evt .
Stallung bald zu mieten
od . kaufen « esncht .

Offerten um . Z17ZZK
an dic . Bad . Presse ".

Kiuderlof «S « Hepa «
sucht t diS 2 Limmer
mit Küche . Angeb . unt .
Nr . « 28728 an Sie . Bad .
Presse " erbeten .

Stil Ml . Mi¬
llich öldios-Zimm

lit od . ohn « Pension 00 »
ediegenem . bestemvkohl.

mit od. ohn« Penston 0
gedi
Ehe .
gesucht.
BZ8844 an d. « ad. Presse

vaar sofort od. fvüter
Anerbieten unt .

lckZZmim
möbliert od. unnchvliertzv»n lungem Ehepaar
«Beamterl ver 1 . Juli
oder tväier aefucht evtl .
mit Pension oder teil »
weise Kucheubenuvuua .Gell . Off. unt . B2550I ,
an die . Bad . Preffe ".
KrSul . s. ver jof . od . I .Jult
gut möbl. Zimmer
Anaeb . unt . Nr . BS87»Z
an die „ Bad . Presse "^

Junger , solider Her »
sncktt lür 1. Juli ein

möblierte ; Zimmer.
am liebsten mit Pension .
Nähe Hauvtvostamt . An¬
gebote unter Nr . BS881»
an die „ Bad . PreFe .

Solider Arbeiter sucht

möbliert. Zimmer
in der Südstadr a . 1 . Julk .
Angebote unter B287V4
an die . Oad . Preise " .
Gut mödl . Zimmer

ruhigem Hausein von
ruhilZem Mieter . »evIUi
Standes , gesucvi . Angeb
unt . Nr . « MV04 an die
Badische Presse.
Rette? lllöb! iert .ZiMer
wenn möglich mit Pen¬
ion » auf . l . Juli von

. ung . Kaufmann gesuAngebote unter Nr . 10
an die „ Ba d . Preste

Meliertes Zimmer
von solidem Angestellten
auf 1 . Juli 1320 zu mie¬
ten gesucht . Angebote

. ^ . unter BWM8 an d««
Z16N7 anMe Bad . M . BMscho ZttzM« erluM -

> >1

> I

l

1

l ' I>I



Ks » - « Kadtfche Presse . SMttngbltttt . FrrUag , de« N . Zirnt UA . Nr . 281 .

Preisausschreiben.
Zur Erlangu . künstlerischer .hibildev

otographien ) ruu Karlsruhe und Umgebung
Werbeschriften erläßt der BerlehrS » Berein

Karlsruhe (E . B . j hierdurch ein Preisausschreiben .
Zugelassen zu dem Wettbewerb sind Berufs » und
iZiebhaberphotogravhen . Abdrücke der näheren
öedingungen werden in unserer öffentlichen BuS «
tunftstelle BahnhofSplatz 8, gegen Erstattung der
Selbstkosten abgegeben . IVlSS

Zeitpunkt für die Einreichung der Aufnahmen :
1. Oktober 1S20. Wir laden zur Teilnahme an
diesem Wettbewerb «in.

Karlsruhe , den 24 . Juni ISA )

Verkehrsvsrein e . V .
Der aeschSstSleitende Borstand .

kslssrsti - . 1S3 . Isl . 3S3S .

» e » ts letrtsr

Dg « xroös «>Sa ?en6s ? tlmv «rk ^

4 ^Ultv »us 6sm l.sbsn «ioer ? r«m
v»ob Ssm xlülndnsmizsv kiomen vva
itsns vsn SeskSo ; dsi »g .

In >j« ll »upitoUs
vi« b«»Ü>et» nnt» kilmicünstler v̂

- Sie mlt iiirsn d»i<Zsn ? arwom
l gearx älszaniZer u. Lrnst Ztelil -kitaeiidaur >

o!a » x!Än»«r>S« I>«i«tu»t! bistet.

<L« beiisbl« rilmsok »uspisleri» unä
? Sv « rm in ilivsm »eu«««n ^ sisi«rvv«rlc

vmm» in 6 ^ ktsa. 10LSS

Künstler - k< spelis

ksubunä - Mbel !
Kauken 8is preiswert

u»S lorm «ekSn x« .? en Sansklung « ler

erleichterte ^ atllunLSdeöinKUNF
dei cler gemeinnüwixsn 5i »u»r»txe»e!!»ek»kt

(Zm .
b . UksäisäierKaudunä

Ksr » ruk «
X»rl.?rleärick5ir» tt « 22 (Ucickaus Kon6eilp>str )

femsprecker 5IS7.
H >?>ick seSttnet von vorm . S — 12, nsekmittt ^s

von 2- b vkr . L87Ü

^ U« neu snzekommensn >Vzrcn
vveräen ?u Ke6suten6 iiersbge -

»et- ten preisen velkaukt . Ls kommen
zum Verkauf : g«iv

« srnsn - StiatsI , zeliM! , M Ii, MkIM
Vsmsn . Stlsf « ! „ ^
v . i-isldsokuks „ ^ .
tt ^ rran » Stivtvl in braun

vsmsn - Stiele ! in braun
Osmvn - ttaldsc -kukv in braun

Osmsn - l. slnansokut -. v , Scknür .
unc ! Spanien

l-iaussokuks k . Zerren u . Damen .

<Z . va. I». IT.
Kstss «' St «' L » ZZs SV .

« aus « iU höchsten Tasesvreisen

I » kngsdk «e
kZz -srl »i » ÄZLÄs « i « .

Bin »»r «oH ^ « « tt « « . de» 2S. 11»« «.
von 8^- lZ und » achaiittaiis von L-- Ü Ubr
im V « t.« t L » t». KrieaSstrab « .
Zimmer Nr . I , anweleud . iv4ts

Kranz Palm . Juwelier , BittKe » .

^ 1«4»

Oescliäkts - l^ ebernatime .
Dem eoekrtvo publillum ryr eokl . Kenntnis , ^»»5 lek

.KrleszZleliZ tMutteksMoziM '' ß
Wercler5tr »»»o LS

lidernommon d»be . . . .
ssssss

Ls vir6 mein IZsstreben sein , Weins In »IZen prejz .
I »?en, sovio de» « unck «luaklv öisro , v » ?mo uaO Icalte
Lpsisvv 20 kükren.
(Zlvledzeitl? empkekls moio« neu renovierte Keseld »lio .

ÜH 25
t « i lZ . 27 . .? Ui
° °QÄ -

^ » rksrnlisr

l So^ Irmdöi? :
>?rwM »x von öü6«ll .
, <Zs «c !iM8t -zU « :
i TtrkeiSS . ? vl . ltSZ
l3zm,w ? . <i . 2e .iui,iL0 :

II. «idl>I«nzi»>ti!»!! >Ulliei- 1

MSMS «
> S vdr :

, Konkitsa , ö . 27 . jllni80 :
I II. «ZMicS-N Ip e-Mll»

z In I«ed
t »liMiidiiwist MÄIiZ «»
I. Ä.dli!»miia«!ull liidvr
l4 ^ -tdrsp >a«». lilldld« »

in Mmdui '^
II. Zc!ic!«n: ^ »zrbi !i lüdvr
: -iusI«» Zzs ?. rzkMla Ii

K.r .V .-k'Istr .

^ e!e-i!zl!iIM -^ !ejlW
l 'vis
kSklt

lLsmst« -!. 0 . IL .juli W"V
Wtsbr : 10»" ',;

Äd « - k« !W !S.
. K»N»ns»aIft!oi>lnilSi '.

IPbvnt » -
ksvlSrüd «.

Vvortvl . Kasanenaarten.

8 . - K. MHlbW ,
« . « . 8SR

Sede « Sben » Tr « i«i««
« » f » e « Plaize .

»reit ««, d. SS Vn« I t9S0
CpitlgjiZMsßitzNz .
To »« ta « . b . Z7 . Ä » « i 19M
I .Wla « « ?rd » Zt itsUnter -

tiZrez ^ m .
>. T «vi - ! er . Viannk -»>« ' t
auf unserem PlaÄe a - aeu

S . K . B . ll '414

Lettin slirVtMMNgS -

Spiele e. Z . KarlMhe
Evortabteiluna d . Karl »

^ l,er Turnvereins 184?.
lvlad an der verl .

Hardtitratze .
K«m » »«a . den SK. Juui .

adeudi ' «S Ubr :

RitzliedtrveckMlMg
i» VeietuSlokal.^ »'Älz^ S 'S

Tonnta « . den 27 . Juni ,' -i,» Mr .
V .- Platz :

Illkioren UnitrgroAb^
«eaen Junioren B f , B.

8 . S . .«. « i- rld - llAe.

^ sr6«n vieler anxe-
Nammen u . vis lrüker
von erster Uutksdnk
sn-l̂ Iszxiz auizsküiirt
kiut Mio^e-Usus

M . ! emsr ,
KÄov !-» !,-. I2Z/I27.

m « g

N Me Sie

HSlijWmft
fite aetrciSene RleiS «?.

>. w.
Postkarte aenüat . komme
pünktlich in» Oaiis .

Äährin aeritr . Z.v ZI7Z1N

UsussG
o«ir»ven. i(!sil!uni:L«l!.'oIcs.
Unlkoi ins», Sodulio, U!iron,
klsi 'IreuA« . ? « rnz ! !i !Z-! i-
Sülsen, »' uslkinsti umonts
Volö , Silks?, Srillüntsii
Adbsl . lÜZiimsvoliinon
faiir ^ Lils? unii sallses»
»u reltvemsllon ?i-s!e« n.
kn . u . V« nks »i ? » g .

7SW
MArüilxi^aksnLtn . 22'soi- püoi, «l>!5.

Syielerver ?Lll»ZllNg
tm Lokal lKrdne ) .

Sonnta « :
Sriv - tspield. l .ZNas -isii!.
l» TttUns «». anfchtteb .

Tanz -Ausflng
nach (tttlinga « lJa ?d-
bauSI .

HikÄNSR

Sonntag . 27. Äuni ISSV,
nachmittaa » » Udr

LeWMitWe
ErstliW- s. AvfiiWl-
— ZZMWse .

EamStas . tll. Null iSSVi
abends 7 Uhr

(im
O«d»«MAe

Savpt - RersaAmivnß ,
TaaeSordnuna :

1 . K« ichüktSderi» t.
Z. Plavsrnge .
». ^ euraaZerhöbul« .
4 « nträae .

Ziffer « der Gadunaen
mtnSesteii » 8 Ta » e vor¬
her fS>r >Mich b. Worftanb
et»,ureichen .

« bs - sp > - lt -

Platten
Kü » S alte oder «er¬

brochene Vlatten bekom¬
men Sir einbaute . schon
anae !vielte Vlatte ohne
ede «luftaZilun « im
OSeW -Ä ^ iNZW

ÄariSvuh ?. . 9SSt
Natierstr . 175 . Tel . »tw

F . - C . Viktoria
MSS !S««a «Slt e. B .

Keib ^ r» Z.̂ W- .

SamStaa . de« LS, M « I
. abend ? ' ,«» Nor :

Cp'.eitt 'ZechnMlW
im Lokal , pünktlich , und
vollMlweS Erfchüineu
erwünscht . 1v« !i<

Souvian . öe» S7. J «« i
Äeteiliauna bet ^ <>en

Vad . Landestheater zu Kartsruhe
Seetlaa . den LS. Juni 1VZ0 .

Over in
afaniAafana ? udr

/ ^ » Azr,LKSÄ .
Äkten von Ainbrolse Trwmo « .

SS

Nsn -ZMWiIe »
in

ÄbsndS
Zusammenkunft

Im Lskal .
eden Mittwoch ovtnd

. ssini ««« uiiter fachin
Äi :una.

Soaaia » . de« 4 . S »li

Zanz ' Msflug
<»?/, l u. ÄeLdollk

E »öe nas , l » Ubr .

Seidst - Rafterer .
Ie ihre Nasiermeffer von
sachu . ^nn gut avaezoaen
aven wollen , bei billig¬

ster Berechnung , wenden
sich sofort an « lb . Tvet -
bev . KaviSrud ». Dnr -
lachcr Äliee 2« . >1. links
iÄuf Wunsch werden die
iNesier tm Haufe «bne

IM 'S

vüi-tsci^ ? älk
K .

Lokal und <L « l>» «IckSf
. 8SÜ7 .

ftSKell«
- I".

« amStav . SS. Inn « ISS?' ,
6 Ubr . nachmkiti-aS au »

unisrm Piave

k . V. kklettdk !«
lLiaam«nulch«st>

aegeu
kmliWiS I.

Sounta « na » « ttt . 1 Uhr

Tanz- A»sjwg
« KS 'ÄK

Abmarsch t Ubr an der
Luthcrkirche .

Hierzu laden wir Sie
Anaebörig . low . Nreunde
u . Gönner deS Vereins
!>er »Uch ein . . 1M8S

Der Bsrftan !^
ZftuiZLsche Semi «»».

Hauvtsynag . Kronenst ».
Kreitaa . Ski. Juni : Sab

bat - Anfang ' >8 Nhr .
SamSiaa . Z'V Inni : Mvr -

aen - <ÄottcsdIt . ' ?,» Ubr .
« rediat ' ..10 U . «Ralib .
Nr . Cobn ) . „ Jua .cnd-
GotteSdst . » U . , st >!bt<
rabbiner vr . » urrein »
Sabdat . Au >>aa »la M U .

« » Werktagen ! Mvrq »
iSotteSdienst ' .7 Ulr .
Vllie nd - Go ! t «Sdst . / <8 tk.

Isririit . A,tili,a «, - s»» schalt
streltaa . » S. Juni : « ab-

Vat - Änfaiig 7 ' >, Übt' .
SamStag . « ». Jmu : Mar -

gen - '.votlei >i»ll . /, tlbr ,
Schüler > GiiüeSdlcnst
Z>,« Ubr . ÄiacbmtttagS-
GotteL :>st . S Ulir . Gav «

. bat - « ttKgana »K Ubr .
An Werttagen : Moraen -

q » tt «Sdit. v', . U . !ttachm.>
« « tte» » !enlt ?>/. Ubr .

Entlausez «

che it.
L. St .

kolt ., N,17»a

Bettstellen
Matratzen

Luherft preiswert 1V4ZÜ
KkftmtzkiZS Ursbtrl ,

Ka»?Wr « ?!« ' ig .

H ^ W ^ D ^ l

? ?snie ?ur » a . « !. , « Sin s . » k ., I»v»sDlÄs ??. « » Zts?»!« »

» p - omoiZc ^ S? 5A « « 7
Liigotervorkstii - ! Sokisppsc -Iiittsiirt von ^ ntwsf .osn , kiotrsi - osm ,

^ mstsrclam unci ^ ittslriisin nssk sl !sn
Kksiniiilfsn bis öss »> unci umgsksiiri ,

in Vsrdinclung mit «wi-

WzSlKr «KMKZ ?e«« i°- E . VWI'M . ? SN «ZoIu -,eZmSZÄL -' !OAÄZZLkSN
A «Ul« llZsss »z ?-e ?; Ä?t M ? KK « in » ez,it §N»iri u . ZTsZrsnspvr »

^ Sln gutcm .
Mit «««» und Ab? nilii
könne » noch einige «Äöite
teilnekmen . B '̂ KSU

Amoltsnftr . sali .
Uelisrus ^ .Ä « die

Ä«stttigUg von tech -

nWn ZtiOiMsei ! !c .
R « ik . Jnaetirenr .Leovoidstr . :>N.

„ Oelmalerei "
Wer er !c?lt UnterrlSit ?

Zuschritten » nt . »W77tt
an die ^ Aad . P reise" .

Ana . u.
. t eine L > e« s
itkr r . S. a , Sl

«eru . P - «u ^ iirsl

.:tahl» rohtinatr « i>?n. Kindir »
bitten, Polsterai»« llwl k,i . <zifr « » t!bel »
fabrik . SM «- Thür.

Lin ^ insralwssser von kiervorrsgencier
(Züte . ^ ur ^ isciiun ^ mit Vi^ein unä
fruektsSiten vor ? ü ^ lick geeignet .

^ iteinverlcsut klir Ks6en -

M !» dN U .
Vsk4rs ! so ' u . ^ ZiolZseZAAsn gosuokt .

1NW4

isO?' L
< IÄ -
lL» iKe » slir « »«S !S<!I^ ^ L

smpsiskit sied im ^ »kvi-tleoo voll
nsusr . »owis V/svlivll eetr -QS .tterrvu - ti -ttiloi odc>, l)ir>ito6oril
ösr Ältesten K !ei«!unL»«tüo>co in' ^ lioadLuXieiclur,?!. ^

LsrsvtZo lsöell. 8Ztt . « Wigspröke .
t!N7Ä»

»
preiswert 8ie

Herren -

Ai-oli - ttiite
1041»

bei ^ 6oik !. in ^ enlaud
tvt LL» t »sr »te . »St . «

Sri,s?.« s «o
daS Pfund zu Mk . ged^ i wir in Mengen von
mindestens 3 Pfund am Dienötag . DoimcrStaa
und SamStaa jeweils zwischen I —S Udr nachm . ab .

KarlSr » Sv-NiipV « rr , den LS. Sunt lSSU.
lo»84 Atädt . Gtl ! s ? erwaltnng ^

105S8

Î ÜI'

WÄ -MM
»inä «okori IlsloMr :

Ko lüSllM^Feyton - , Knopt -
lvoit - , soviv ? r-isl.Lo!ins I»

kiil!?m»5e >!lii «n
1VS4S «ZK?.

i > ' W.

MNAßDe
mod. . bessere Qualität ,
neu . bell od . dunkel vZ -
liert . ,u5b ^ . Garantie .
Sofort lieferbar . Briese
unter Nr . <<>öSa an die
.. Bad . Prelle " craeien .

Bein - ZO
von V0—M > Liter .

'svwl-
Äirilr ^ lna - ftSd!«« von
V»>) Lit - r . zu babcn bet
» einriß Lau . L-.ssin

itrahe IS

MstölWlM
au » bestem . BilnUiiler
Tandfteinmaterial . lie¬
fert jede» Quantum , bei
billigster ^ erechnuug ,
IC . LSttwsan
o . Dur lach . Ttl . » a

in WaggoNlaSttnaen
bitte » an SWZa
Ho»«««. .Äi» Ä<-r,vk « i« .
Biaaen b . Siginariugen .

SiiMchi
abiuaeben

>L « « l <d " .
' R»-iut !-1«u .

« » wecke» «- . S. 1V4W

WGMG

elegante Form , wlid u . dauerhaft
Uefert »um Fabrik - /L !L! KMS-

preis von
küs ? lk , Ksniitstrasit M . 2 . Stock ,
^ Zs ZLi/rii-zer^c. IZ . i .Lad .
U. Ahtmyr . W . ^ m ^ . r

Tür den im NorderbauS befindlichen Laden
kommt dies- Sonderangeb . uiÄt in Betracht .

<» Klastden i»S van » gelteiert
emvftedlt B ! l71S

L . VGSK , essMvewd 'szzk 2l .
F «r »»o ! SSSS . S « rte » » «««.

mrniliol ?
Harthol » wie Buche ». Eichen. Birke «'

gemilcht oder allein verlade « , lieser«
lausend in Waggonladung «n jeden Posten i<
beliebiger Länge und Stärke . BZl4SZ.t ^

QS ^ OZ' « : AVÖVSll , v . M . d . ll<
Köln . StolzeKrak « 6.

jz
Z
>
a,'S

^ W » gg «>N

Kochtopfe
lr » Io

S ^ vs ? os » m d » ItZg . ^
l Posten 10448

Z tlmliiliii » - klMel A . I .R

^ tiiHüillW - ivgswl A . I.U
? r?>ss nur »o ianes Varr»t I

KiASiSdV Stlll ' Nbsk ' DSI '
Ä LS toebsn Kv«iäsQ2^ iao ).

es
s>do
Ä

Xsin « Usus mefir .
^ «ullmersÄssr

'
î lwltte !- Kecilkel

rc .'dlWuü , — !Ilz!wz V«?ilMl?>^ i>«
'i ? c>cl k si

^ IllZSsllzî j , !!Ic «idr!.
izüi! öfLg. t) . ^ lLeltv ?, Xiulzl?. ?? . ,» . ^ .1020
—> Hills ZklSstÄIW! M Nkdi!,s! S! rs .°>Zi!S>!>. —

li-kSd!?-!!» »t . S,!._
. ?i l>i- ij. n . W . l>ane ,

Bo »»üsN «S«t» -Ä»-

RMZG ^ MEZ »
liefert t» Gebinden
weise.llMZa

.» Yt> Vir . at». . . . .Keltere . . .Wch - rn liladeni .
ksäiser leid -
crei .

Heidelbeeren
sofort lieferbar

Meeleiet k» Vtlickawt a » d L« du « s «n
Slrn ? o r ft . ipbstgroschandlung ,
«aosa (Äinzigtal ) . Fernruf 47 .

Wründer eine » , mit gutem Erfolg versebeiieii
Gelch-itt » . sucht

K d ;s
iiu leiden . , u - Erweiteruna deS -elden gegen ac -
wlffenbafte Äitck »«-!>luug une gute B - rziniung von
Telbslgeber . Evt ^. tuwier . kaulm . geöildeter Teil -
vader geinchi . Gell . Anbietunsen unt . Nr . B28852
an die » Lad . Piesfe ' erbtten .

SchMtM - iy >

,,ach Siak anfertigt . — . .. ."
ii^ ^ MÄ - ^ ^ uhle - a ttt Fsst

' " ' " " ijgnd .
> B^S77U
Pretie" erb.

ZMMMl ! ßkr -» Lg !jjLÄM ? rk55e ^

bestnde» sich in ILsi 'Isruko bet:
Laad , Kolonialwaren . Marieiiitr W.
Lartklott . Aölonialwaren . Sckübenilrake IS-
Sauer . Gemüie -Sandluna . Werderltrake ü?.
IZorsseK. Posikartea -Zentrate . Satieritrak « 2ti»'
Losedert . k? : tienr . Neue BaSnvosstrake
t ?br !st . ZiaarrrngeichSir . Rbeiniirasio 7Z.
t ' ei-°. i? ll !>brslle . ?',iaalren «esa>Skl . Ecle Gcora -K^

ricblirake und Durlaser 2" ^ '
^

k'lnsterl « . Äuckdanbluna . Sta »ionSaeb!tudc
Albialbabn

d' i-rsror . Solonlaiwaren . ?iaiansnlirake ZK.
l»Lne . Kiost an der Sauvtvost
vriissei - Krlieur . « aiierltrake Z.
(Zudl , KioSl am MUHwurger Tor .
5ooki Ziaarrenaeschdil . Ntnlbetmerkrake 1
ktttlmel . A>.oSt am Durlatder Tor .
lirsuz . Sias « am Solei Germania .
l ! i »u«, Aiosk am StüvlSnrger To^.
^.aircb . Piriieur Am Stadiaarten 1.
illaier . ZigarrenaclchLtt . Ludwta -Ätlbelmstr
Uiiller . Koirniaiwaten . Moraenltrake
^ »stkskteiiroatrlll » . tlaiierslraize L7 .
? otitk» i'teozi : i>tri - !s . Kailerilrave 21k .
keis «eo . . Troaerie . Luitenstrake LS . ^zS
kel , jun .. SchwarÄvald -Droaerie . Soiiennr
Kennen , ZigarrenaeschÜi«. Bliilivvlirake 1-
Lednisr Äolonialwareiz . AuaartenNrak «
Stiiekkatl ». Most . LudwlaSvlaö ^
Stukker . Voillarten - .̂ euirale . !tatlcr ?ira !ie ^
trejiscl , Kolonialwaren Zädrinaerllraiie i -
Vetter , Droaerie . (?cle .»tirkel und Adleritra

^n vaeleck :
Qilrr , Posilartenzenirale . Sauvtiitas »- 2Ä-
llvli , Zigarrengelchäst . Haiwislkasie tili . ^

Bei diesen Zwrigittllen kaim die Zcit »n« ^
Preise von L.S0 « snaütch o'^ volt
Ebeuio » « ve» dort keine Anzeigen an «uu >
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